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Mit dem festlichen und 
farbenprächtigen In-
thronisationsball der 

Narrhalla Heidechia im ausver-
kauften Echinger Bürgerhaus 

am Dreikönigstag, 6. Januar, 
ist in den Nachbargemeinden 
Eching und Neufahrn der ge-
lungene Startschuss in die Fa-
schingssaison gefallen. Im Mit-

telpunkt der fünften Jahreszeit 
anno 2024 steht das neue Prin-
zen- und auch Ehepaar Fran-
ziska I. (Steinbach) und Philipp 
I. (Steinbach), das gemeinsam 

mit seinem Hofstaat, allen vo-
ran der 15köpfigen großen 
Garde, bei seiner Weltreise ins 
schillernde, kriminelle Milieu 
der Ganoven und Banditen 

Heidechia-Prinzenpaar Franziska I und Philipp I 
entführt ins „Gangsta’s Paradise”

Zu Beginn der närrischen Regentschaft darf auch die offizielle Schlüsselübergabe der amtierenden Bürgermeister Sebastian Thaler (Eching, rechts) und 
Franz Heilmeier (Neufahrn, links) an die Faschingshoheiten Franziska I und Philipp I nicht fehlen, die in der fünften Jahreszeit nun das Sagen haben – bis 
zum Aschermittwoch, 14. Februar. 

 Immer aktuell unter www.neufahrner-echo.de



Als Ganoven-Gang begeisterte die Heidechia-Garde in ihrem diesjährigen 
Show-Programm „Gangsta’s Paradise“. 

Eine bunte und „beswingte“ Tanzmischung im Stil der 20er Jahre präsentierte 
die Teeniegarde der X-Quiteens

entführen will. Unter dem dies-
jährigen Motto „Gangsta’s Pa-
radise“ heißen die tänzerischen 
Stationen England, Amerika 
und die Südsee, führen dabei 
in üble Spelunken ebenso wie 
an traumhafte Strände. 
Zur traditionellen Zeremonie 
der offiziellen Amtsübergabe 
ging es für die neuen Tollitä-
ten gemeinsam mit ihren Vor-
gängern Julia I. (Burglechner) 
und Andreas VI. (von Haa-
ren) erst auf die Bühne. Dort 
übergaben Sebastian Thaler, 
1. Bürgermeister von Eching, 
und Franz Heilmeier, 1. Bür-
germeister von Neufahrn, ganz 
freiwillig und sehr gerne die 
symbolischen Rathausschlüs-
sel an die Heidechia, wissen 
sie diese während der Fa-
schingszeit beim Prinzenpaar 
in den allerbesten Händen. 
Ihre Antrittsrede nutzten die 
neuen Regenten, um sich bei 
allen Unterstützern, Freunden, 
ihren Familien und dem Verein 
zu bedanken. 

Bereits zuvor konnten sich die 
Faschingsgäste bei der öffent-
lichen Premiere der aktuellen 
Show der X-Quiteens unter 
dem Titel „Modern Swing” 
ebenso gekonnt wie charmant 
vom Heidechia-Nachwuchs auf 
eine rauschende Ballnacht ein-
stimmen lassen. Die 10 Tänze-
rinnen im Alter von 12 bis 16 
Jahren, die auch heuer von 
der letztjährigen Faschingsre-
gentin Julia Burglechner trai-
niert werden, präsentieren in 
einer 10-minütigen rasanten 

Non-Stop Show eine bunte Mi-
schung aus Charleston, Quick-
step, Hip-Hop, Stepp und 
Jazz, die Reminiszenzen an die 
Goldenen 20er Jahre des letz-
ten Jahrhunderts weckte. Für 
dieses Faschings-Feuerwerk 
wurden sie mit tosendem Ap-
plaus belohnt. 
Gleiches galt auch für das fan-
tasievolle, spritzig-spritzige 
Ganoven-Szenario, das die 
große Heidechia-Garde zu-
sammen im „Gangsta-Para-
dise“ auf viele Beine gestellt 
hatte. Mittendrin die beiden 
„royalen Gangster-Bosse“ 
Franziska und Philipp, die auch 
mit einem gefühlvollen Walzer 
zu verzaubern wussten. Für die 
Choreographien des mitrei-
ßenden Faschingsspektakels 
mit atemberaubenden Hebefi-
guren, Ausstrahlung und Takt-
gefühl, das das Publikum zum 
Staunen und Jubeln brachte, 
zeichnete erneut das bewährte 
Trainergespann mit Heidi Pau-
lini-Lammet und Lisa Alteneder 
verantwortlich. 

Aber nicht nur die Heidechia 
belebte mit ihren Auftritten 
das Parkett: Auch die Ballbe-
sucher ließ sich von der Life-
Band „Tropical Rain zahlreich 
und oft zu einer flotten Sohle 
auf der Tanzfläche bewegen.. 
Ausreichend Stärkung gab es 
am Buffet und am Getränke-
Ausschank dank der Unterstüt-
zung vom Fischerhof, Pflügler-
bräu und Frauenbund - und bis 
in die späte Nacht auch an der 
Heidechia-Bussi-Bar. 

Ehrenorden „Kleiner Narr“ 
für Andreas Pflügler 
Ein fester Bestandteil der In-
thronisation ist die Verleihung 
des Ehrenordens „Kleiner 
Narr“, mit dem in diesem Jahr 
Andreas Pflügler ausgezeich-
net wurde. Der gelernte Brau-
meister fand 2009 als Jubilä-
umsprinz an der Seite von 
Prinzessin Carolin, seiner da-
maligen Freundin und späte-
ren Ehefrau, zum Fasching und 
zur Heidechia. Vier Jahr lang 
gehörte er dem vierköpfigen 

Präsidium des Kernteams an. 
Wie Laudatorin Frauke Bach-
meier ausführte, übernimmt 
die Familie Pflügler seit vielen 
Jahren bei Veranstaltungen 
der Heidechia den Ausschank 
der Getränke. Und auf dem 
Pflügler-Hof in Neufahrn wird 
den vielen, teils museumsrei-
fen Narrhalla-Requisiten ein 
dauerhaftes Dach über dem 
Kopf geboten. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms. 
Fotos: NE 

Zwei Termine zum Vormerken für alle kleinen und großen 
Faschingsfans, und solche, die es noch werden wollen: 

Zum Kinderfasching eingeladen wird am 21.1. ab 14 Uhr ins 
Bürgerhaus. Am 27.1 steigt die große White Night Party, 
bei dem das Bürgerhaus wieder im „weißen Glanz” erstrah-
len wird. Karten für beide Veranstaltungen können unter 
vorverkauf@heidechia.de reserviert werden. 
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Charity Walk 2023 - Startgebühren und Spenden  
Ahmadiyya-Gemeinde übergibt 1.250 Euro an die Sozialstation

1.250 Euro für die Sozialstation, überreicht von Muzaffar Gondal (Reg. Vors. 
Ahmadiyya-Gemeinden Bayern), Malik Usman Naveed (Imam Ahmadiyya-
Gemeinde Neufahrn) und Zafar Nagi (Nationaler Vorstand von Majlis 
Ansarullah) an Bürgermeister Franz Heilmeier und Sozialreferentin Beate 
Frommhold-Buhl 

Es war ein sehr heißer Tag, 
als im vergangenen Som-
mer der 9. Charity Walk 

der Ahmadiyya-Gemeinde 
Neufahrn stattfand. Das war 
wohl auch der Grund, dass das 
Teilnehmerfeld relativ über-
schaubar war und sich nur eine 
begrenzte Anzahl von Läufern 
und Walkern auf die vorge-
gebene Strecke machte. Wie 
immer war alles bestens orga-
nisiert und auch für die drin-
gend nötige Flüssigkeitszufuhr 
während des Laufs war unter-
wegs mit Wasserstationen ge-
sorgt, am Ziel wartete zudem 
auf alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein Mittagessen. 
Organisiert wird der Charity 
Walk jeweils von Majlis Ansa-
rullah, den „älteren Herren“ 
der Ahmadiyya-Gemeinden 
Bayerns. Die Bezeichnung ist 
nicht allzu wörtlich zu nehmen, 
es bedeutet lediglich, dass die 
Mitglieder älter als 40 Jahre 
sind.

Der Charity Walk ist eine bun-
desweite Veranstaltung der 
Ahmadiyya-Gemeinden. Der 
Erlös setzt sich allerdings nicht 
nur aus den Startgeldern, son-

dern auch aus vielen Spenden 
zusammen und geht in jedem 
Jahr an soziale Einrichtungen. 
„Nächstenliebe und Dienst an 
der Menschheit ist eine der 
Pflichten aus dem Koran“ sagt 
Malik Usman Naveed, Imam 
der Ahmadiyya-Gemeinde 
in Neufahrn. Bedacht wird 
jeweils die Hilfsorganisation 
der Ahmadiyya-Gemeinden 
„Humanity First“, die weltweit 
sozialen Projekte initiiert und 
betreut und die heuer mit 450 
Euro bedacht wurde. 

Ein großer Teil der Einnahmen 
aus dem Charity Walk bleibt 
jedoch in der Gemeinde Neu-
fahrn. Am 20. Dezember wur-
de im Neufahrner Rathaus ein 
Spendenscheck in Höhe von 
1.250 Euro an die Sozialstation 
übergeben. Beate Frommhold-
Buhl, Sozialreferentin der Ge-
meinde und im Vorstand der 
Sozialstation, freut sich sehr 
darüber, denn „das Geld ist 
sehr willkommen, wir brauchen 
jeden Euro“. Sie betont aber 
auch, dass es nicht nur das 
Geld allein ist, sondern dass 
damit auch die Wertschät-
zung für die Menschen zum 

Ausdruck kommt, die die So-
zialstation als Kundinnen und 
Kunden aufsuchen.

Auch Bürgermeister Franz Heil-
meier bedankte sich herzlich für 
die Zuwendung. Die Neufahr-
ner Ahmadiyya-Gemeinde gibt 
es seit mehr als 30 Jahren und 
sie lädt während des Jahres mit 
vielen Veranstaltungen, z.B. ei-

nem jährlichen Tag der offenen 
Tür, zu Information und Kontakt 
ein. Nicht vergessen sollte man 
auch das ganz besondere En-
gagement der jugendlichen 
Gemeindemitglieder, die regel-
mäßig an Neujahr den Markt-
platz von den Überresten der 
Silvesterfeiern befreien. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Bahnhofstraße 8
85375 Neufahrn
Tel. 08165 65405
www.optikfeierfeil.de
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Wir suchen zur Unterstützung unseres 
Reinigungsteams eine zuverlässige,  
gewissenhafte und zeitlich flexible 

Reinigungskraft (m/w/d)  
für mindestens 25 Wochenstunden.
Die Bezahlung erfolgt nach AVR-Caritas (dem öffentlichen 
Dienst angeglichen) mit betrieblicher Altersversorgung 
und sehr guten Sozialleistungen sowie anderen diversen 
Arbeitgeberleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung die Sie uns bitte, 
schriftlich oder per E-Mail zusenden an:  
Sabine Bueno Gil, Verwaltungsleiterin,  
bewerbung@birkeneck.de

Kontakt
  Birkeneck 1, 85399 Hallbergmoos        0811/82-0 
  bewerbung@birkeneck.de       www.birkeneck.de

Jugendwerk
Birkeneck



Wind: kalt und böig, 
Lufttemperatur: er-
träglich, Wasser-

temperatur: 7 Grad Celsius 
– eigentlich nicht unbedingt 
Badewetter. Oder doch? Rund 
85 Personen waren der An-
sicht, dass man bei diesem 
Wetter durchaus in die Fluten 
des Mühlsees springen kann, 
zumindest am 1. Januar. 
Es ist schon seit mehr als 40 
Jahren Tradition, dass am Neu-
jahrstag in Neufahrn die Bade-
saison eröffnet wird, egal wie 
das Wetter ist. Nur zweimal – 
2021 und 2022 - musste wegen 
der Corona-Pandemie ausge-
setzt werden. Es begann vor 
mehr als 40 Jahren, damals wa-
ren lediglich zwei Schwimmer 
im Wasser und fünf Zuschauer 
am Ufer und es ging um eine 
Wette, die der Wasserwacht 
das Geld für neue Tauschanzü-
ge einbringen sollte. Heute ist 
es eine beliebte Veranstaltung 
am Jahresanfang, bei der Hun-
derte von Zuschauerinnen und 
Zuschauern das Ufer säumen. 
Anders als in den vergangenen 
Jahren war heuer allerdings, 
dass der See so voll war wie 

noch selten, die besten Plätze 
in vorderster Reihe waren im 
Wasser versunken und man 
musste gut aufpassen, um nicht 
unfreiwillig ebenfalls im Nassen 
zu landen.

Traditionsgemäß eröffnet Bür-
germeister Franz Heilmeier das 
Neujahrsschwimmen, gemein-
sam mit Sabrina Rasp (stellv. 

Vorsitzende) und Annika Voigt 
(stellv. Technische Leitung), bei-
de von der Wasserwacht. Zwei 
Rettungstaucher sind bereit, 
sofort zu reagieren, falls Hilfe 
nötig sein sollte. Die Voraus-
setzungen beim Teilnehmer-
feld sind unterschiedlich, es 
geht von „ich probier’s heuer 
mal aus“ bis zu „ich bin schon 
viele Jahre dabei“. Der jüngs-
te Teilnehmer war sechs Jahre 
alt, er hatte sicherheitshalber 
sein Schwimmbrett dabei. Die 
Bandbreite der Bekleidung lag 
zwischen Bikini und Neopren-

anzug. Auch die Methoden, 
um ins Wasser zu kommen, 
sind vielfältig, manche gingen 
langsam und vorsichtig direkt 
vom Ufer aus in den See, an-
dere ließen sich im Sitzen vom 
Steg ins Wasser gleiten, die 
meisten aber nahmen Anlauf 
und sprangen mit Schwung ins 
Wasser, einzeln, Hand in Hand 
oder im Pulk, mit den Füßen 

zuerst, kopfüber oder gar mit 
einem Salto. Jeder Sprung, 
egal wie er ausfiel, wurde von 
dem gutgelaunten Publikum 
mit viel Beifall bedacht.

Organisiert wurde die Veran-
staltung auch heuer wieder 
von den Mitgliedern der Was-
serwacht Neufahrn. Viele frei-
willige Helferinnen und Helfer 
sorgten für einen ordnungsge-
mäßen und vor allem sicheren 
Ablauf. Für alle Schwimme-
rinnen und Schwimmer stand 
nach dem Abtrocknen und An-

ziehen sogar heißes Chili zum 
Aufwärmen bereit. Auch für das 
leibliche Wohl des Publikums 
war gesorgt, es gab Punsch 
und Glühwein, dazu Bratwurst-
semmeln. Der Erlös wird wie 
immer für Anschaffungen der 
Wasserwacht verwendet.
Was treibt diese Mutigen an, 
bei Winterkälte in den See zu 
hüpfen? „Es ist kalt, aber dann 

entsteht von innen heraus ein 
herrliches Wärmegefühl“ be-
richtet eine Schwimmerin. „Tra-
dition, ein tolles Gemein-
schafts-Erlebnis“ sagen zwei 
junge Männer. „Ein Frische-
Kick“ nennt es eine junge Frau. 
Und eine weitere empfiehlt den 
Sprung ins kalte Wasser am 
Neujahrsmorgen wohl aus einer 
ganz aktuellen Erfahrung: 
„Wenn du noch nicht ganz 
wach warst, dann bist du’s da-
nach ganz bestimmt!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Frische-Kick zum Jahresanfang 
85 Mutige beginnen das neue Jahr mit einem Sprung in den See

»Wenn du noch nicht ganz wach warst, 
dann bist du’s danach ganz bestimmt!«

Für 85 Mutige beginnt das neue Jahr mit einem Sprung in den Mühlsee.
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Die Schulleiterinnen der Neufahrner 
Grundschulen geben bekannt: 

Schuleinschreibung  
in Neufahrn

Im Zeitraum von Montag, 11.03.2024 bis Freitag, den 
15.03.2024 findet die Schuleinschreibung an beiden Neufahr-
ner Grundschulen statt. 

Grundschule am Jahnweg:
westlich der Bahnhofstraße bis zur Bahnlinie, südlich der Echinger 
Straße und 
Grünecker Straße, alle Ortsteile mit Ausnahme von Mintraching 

Grundschule am Fürholzer Weg:
östlich der Bahnhofstraße, nördlich der Bahnlinie, 
Fritz-Walter- und Bahnhofstraße, Ortsteil Mintraching:

Grundschule am Jahnweg:			      
vormittags von 8:00Uhr bis 12:00 Uhr
und jeweils Montag und Mittwoch	     
nachmittags von 13:00 bis 15:30 Uhr	         	

Grundschule am Fürholzer Weg:
vormittags von 8:00 Uhr bis 12:00 
und jeweils Mittwoch und Donnerstag
nachmittags von 13:00 bis 15:30 Uhr			    

Es müssen alle Kinder angemeldet werden, die 
•	 zwischen 01.10.2017 und 30.09.2018 geboren sind, 
•	 im letzten Jahr zurückgestellt wurden 
•	 oder den Korridor in Anspruch genommen haben.

Sollten Kinder zwischen dem 1. Oktober 2018 und 31. Dezem-
ber 2018 geboren sein, kann die Aufnahme im Vorfeld beantragt 
werden. 

Liegt der Geburtstag nach dem 1. Januar 2019, ist eine Aufnahme 
möglich, jedoch nur mit einem schulpsychologischen Gutachten.

Folgende Unterlagen sind erforderlich:
•	 Geburtsurkunde oder Ausweis des Kindes  

oder Familienstammbuch
•	 Mitteilungsbogen des Gesundheitsamtes o 

der Nachweis der U9
•	 Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden
•	 ggf. der Zurückstellungsbescheid
•	 Impfnachweis Masern  
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Abfluss-Service

0 81 65/59 71

Rohr-, Kanal, Dachrinnenreinigung
Hebeanlagenreinigung
TV-Kanal-Untersuchung
Wurzelentfernung
Tag + Nacht

•
•
•
•
•

Familienbetrieb
seit 1988!

Wir sind

24h
für Sie

persönlich
da!da!



Gemeinde Neufahrn, Umweltamt

– Anzeige – 

REDDY Küchen in Neufahrn geht beim Thema Küchenkauf einen 
neuen, modernen Weg. Die Küchenplanung wird mit Hilfe von Virtual 
Reality auf ein neues Level gehoben. 

Bereits vor dem Einbau in der eigenen Küche herumgehen, testen, 
ob der Backofen oder die Spüle in der richtigen Höhe sind, in welcher 
Nische die Kaffeemaschine Platz findet, ob die roten Fronten bes-
ser passen als die Holzoptik. Durch den Einsatz der VR-Brille können 
REDDY-Kunden ihre neue Küche virtuell begehen und bekommen so 
ein Live-Gefühl nicht nur für den Raum, sondern auch, wie die Küche 
real aussehen könnte. 

„Es ist ein völlig neues Erlebnis“, schwärmen auch die Küchenberater 
des REDDY Küchenstudios in der Ludwig-Erhard-Str. 14 in Neufahrn. 
„Die neue Küche bereits vor dem Einbau „live“ erleben zu können, 
da kann eine dreidimensionale Skizze auf dem Papier oder Computer 

Küchenplanung mit VR-Brille

*Gültig bei allen frei geplanten 
Einbauküchen im Aktions-zeitraum 
Nur bei Neuaufträgen.

30%
GENIESSER-

REDDY® KÜCHEN Neufahrn
Ludwig Erhard Str. 14 · 85375 Neufahrn
08165 / 90 55 7- 0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

So macht Küche Spaß:
- Große Ausstellung auf 2 Etagen
- 3D-Küchenplanung mit VR-Brille
- Niedrigster Preis der Stadt: Versprochen!
- Unkomplizierte Finanzierung mit Top Konditionen
- Gratis Aufmaß mit Vor-Ort-Beratung
- Gratis Demontage Ihrer Küche
-- Profi-Montage von erfahrenen Montage-Teams

®

einfach nicht mithalten.“ Das REDDY Beraterteam verrät: „Das Kon-
zept ist sehr neu und im Küchenfachhandel noch nicht stark verbrei-
tet. Die Umsetzung war technisch sogar relativ aufwändig, aber das 
Ergebnis hat unsere Erwartungen weit übertroffen. Wir sind absolut 
begeistert von der klaren und detaillierten Darstellung. Das ist wirklich 
Küchenplanung auf höchstem Niveau.“ 

Um eine neue Küche für den Kunden mit Virtual Reality zu planen 
brauchen die Küchenberater von REDDY keine besonderen Anga-
ben. „Unsere Kunden kommen meist ohnehin gut vorbereitet zu uns. 
Eine Handskizze, ein paar Fotos vom Raum. Mehr ist nicht nötig. Denn 
ein professionelles Aufmaß erledigen wir ja ohnehin noch im Zug un-
seres Standard-Service.“ 

Für REDDY Küchen in Neufahrn sind eine hohe Beraterkompetenz 
und ein herausragender Kundenservice ebenfalls wichtige Themen. 
Im Beraterteam finden sich ausschließlich Küchen-Vollblut-Profis, die 
seit vielen Jahren ausschließlich individuelle Küchenplanungen erstel-
len. Dennoch haben die Küchenverkäufer von REDDY Küchen ein 
viel größeres Aufgabenfeld. Nach dem Küchenkauf sind sie verant-
wortlich für die exakte Ausarbeitung, die Bestellung und Terminü-
berwachung sowie für Kundenservice-Einsätze bei Schadensfällen. 
Der Küchenberater begleitet die Kunden also bis zum allerletzten 
Handgriff. Und das zahlt sich aus. Die Beraterkompetenz wird von 
vielen Kunden als überdurchschnittlich hoch eingeschätzt, die vielen 
hervorragenden Kundenstimmen im Internet sprechen eine deutliche 
Sprache, die durchschnittliche Zufriedenheit liegt weit über dem Bran-
chenstandard. Ein Grund mehr, einmal zu REDDY Küchen in Neufahrn 
vorbei zu schauen und das Berater-Team mit der Planung der neuen 
Traumküche zu beauftragen.
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Mit einem fröhlichen 
Konzert in der voll 
besetzten Aula des 

OMG verabschiedeten sich die 
Schülerinnen und Schüler des 
Neufahrner Gymnasiums in die 
Weihnachtsferien. 
Das Programm des Abends war 
äußerst abwechslungsreich. Ein 
Flötenensemble unter Leitung 
von Katrin Masius spielte Weih-
nachtslieder auf der Blockflöte. 
Von der Bigbandklasse unter 
Thomas Innerebner und Jakob 
Guglhör hörte das Publikum 
zwei bekannte Weihnachtslie-
der „Stern über Bethlehem“ 
und „Rudolph…“. Dirigiert von 
Jakob Guglhör sang der Unter-
stufenchor „Jingle Bells“ und 
das Lied vom „Little Drummer 
Boy“, das Junior Jazz Orchester 
erfreute die Gäste mit „Frosty 
the Snowman“ und „Born To 
Be Wild“, Chor und Vokalen-
semble sangen das Spiritual 
„Virgin Mary“, „Let it Go“ und 

das Wiegenlied von Johannes 
Brahms „Guten Abend, gut‘ 
Nacht“. 

Die Schulband brachte „Buddy 
Holly“ und „Holly Jolly Christ-
mas“ zu Gehör und das Jazz-
Orchester spielte mit großer 
Besetzung die Stücke „Pie 
Jesu“, „Imagine“ und „Men-
tis“, beides geleitet von Chris-
toph Nebas. Er dirigierte auch 
das Klimbim-Percussion-Or-
chester mit dem spannenden 
Stück „How to train a dragon“, 
ebenso das Streichensemble, 
das mit leicht verfremdeten 
Ausschnitten aus bekannten 
Weihnachtsliedern für ein hei-
teres Rätselraten sorgte. 
Mit dem Stück „Elefant und 
Mücke“ von Henri Kling bot 
das Trio Mülefume mit Klavier, 
Pikkoloflöte und Tuba nicht nur 
witziges Musikkabarett, son-
dern auch eine perfekte musi-
kalische Darbietung. 

Doch nicht nur die Schülerin-
nen und Schüler standen als 
Akteure auf der Bühne. Auch 
ein Lehrkräfte -Chor hatte sich 
zusammengefunden, wobei der 
Anteil der singenden Lehrer 
zahlenmäßig weit hinter dem 
der Sängerinnen zurückblieb. 
Viel Beifall gab’s nach dem Spi-
ritual „This little light of mine“ 
und insbesondere ihr zweites 
Stück „Frau Weihnachtsmann“ 
von Oliver Gies sorgte für viele 
Lacher. 

Manche der gespielten und 
gesungenen Stücke hatten 
zwar zuweilen auf den ersten 
Blick nicht direkt etwas mit 
dem kommenden Weihnachts-
fest zu tun, aber es fand sich 
doch immer wieder ein Satz, 
ein Wort, etwas, das durchaus 
als Hinweis auf das Fest die-
nen konnte. Moderiert wurde 
alles mit viel Humor, und das 
Auf- und Abräumen der Bühne 

klappte dank vieler Helferinnen 
und Helfer bestens. Ein sehr 
gelungenes Konzert, auf das 
alle Beteiligten vor und hinter 
der Bühne zu Recht stolz sein 
dürfen. So sah dies auch das 
Publikum und sparte am Ende 
nicht mit Beifall.

Im Gegensatz zu den Weih-
nachtsserenaden der vergange-
nen Jahre war heuer der Eintritt 
frei, stattdessen wurden die 
Gäste um eine Spende gebe-
ten. Eine gute Idee: Insgesamt 
kamen rund 1300 Euro zusam-
men. Die Hälfte des Betrages 
wird für die Anschaffung von 
Musikinstrumenten verwendet, 
der andere Teil geht an das Kin-
derkrankenhaus in La Paz (Boli-
vien), das vom OMG seit eini-
gen Jahren unterstützt wird. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Chöre und Ensembles des OMG musizieren 
Gelungene Weihnachtsserenade des Neufahrner Gymnasiums

Gemeinsam mit dem Publikum singen alle Mitwirkenden „O du fröhliche…“ 



Es war Sonntagnachmit-
tag, die Sonne schien, 
der Himmel war blau und 

es war klirrend kalt. Ideale Be-
dingungen für Schlittschuhläu-
ferinnen und -läufer, auf der 
Eisbahn am Marktplatz ein paar 
Runden zu drehen. Die Her-
angehensweise war allerdings 
unterschiedlich: während die 
einen in rasanter Fahrt über 
die Eisfläche glitten, dass zu-
weilen ein schneller Sprung zur 
Seite angeraten war, gingen es 
die anderen etwas vorsichtiger 
an. Die Kleinen wagten sich 
sicherheitshalber nur mit „Rut-
scherln“ aufs Eis, d.h. mit zwei 
Kufen unter jedem Fuß, andere 
brauchten noch die Hand von 
Mama oder Papa und wieder 
andere schoben den dicken 
Pinguin vor sich her, mit dem 
man gut gleiten konnte, ohne 
hinzufallen. 

Bereits vor elf Jahren wurde 
die Idee einer Eisbahn auf dem 
Marktplatz geboren und bald 
darauf in die Tat umgesetzt. 
Grund war, dass sich die Kinder 
von Ralf Streit und Sylvia Zech 
über mangelnde Freizeitaktivi-
täten im Winder beklagt hatten. 
Warum also nicht die eigenen 
professionellen Möglichkeiten 
als Vermieter von Klima-, Kälte-

anlagen und Eisbahnen nützen 
und auch auf dem Neufahrner 
Marktplatz eine Eisbahn aufzu-
stellen? Wolfgang Huber, Leiter 
des Neufahrner Bauhofs, kam 
ebenfalls mit ins Boot und seit-
dem stellt die Climate Energy 
GmbH von Ralf Streit und Sylvia 
Zech in jedem Jahr das gesamte 
Eismattensystem sowie die kom-
plette Arbeitsleistung, also Her-
stellen der Eisfläche, Betreuung 
während der Laufzeit, Auf- und 
Abbau gemeinsam mit dem Bau-
hof kostenlos zur Verfügung. Das 
Kühlaggregat wird der Gemein-
de Neufahrn zum Selbstkosten-
preis vermietet. 

Der Marktplatztreff übernimmt 
jeweils die Bewirtung und durfte 
sich dafür heuer sogar über eine 
großzügige Spende der Firma 
Telekom freuen.

Eröffnet wurde die diesjährige 
Eisbahn am 22. Dezember bei 
Sturm und strömendem Regen. 
Am 31. Dezember fand die gro-
ße Silvesterparty statt und am 8. 
Januar legte DJ Lukas Schlager 
auf. Am 20. Januar gibt es eine 
Silent Party mit Kopfhörern und 
zwei DJs, und am 26. Januar ist 
„Auskehr“ mit Smokerfleisch, vor 
Ort auf Buchenholz geräuchert.

Am 14. Januar gab es ein ganz 
besonderes Programm. Prinzen-
paar, große Garde und Teenie-
Garde der Heidechia zeigten 
ihre diesjährige Faschings-Show, 
allerdings wegen der Kälte in 
einem etwas schnelleren Durch-
lauf. Die Teenies waren mit Ja-
cken und langen Hosen noch 
relativ gut gegen die Kälte ge-
schützt. Ihre Show hieß „Modern 
Swing“, ein buntes Programm 

mit Step-Dance, Charleston und 
Modern Dance, mit tempera-
mentvollen Hebefiguren und ei-
ner tollen Choreografie. 
Das diesjährige Heidechia-
Motto „Gangsta’s Paradise“ 
begann in den dunklen Ka-
schemmen Londons, von dort 
aus ging es über verschiedene 
Stationen bis ins Paradies, was 
in diesem Fall verdächtig einer 
Südsee-Insel ähnelte. 
Das Publikum stand dicht ge-
drängt, bei jeder Hebefigur, je-
der Pyramide gab es viel Beifall 
und laute Bravo-Rufe. Die Musik 
war mitreißend und alle klatsch-
ten eifrig mit. Wobei dies natür-
lich auch eine gute Möglichkeit 
war, wieder etwas Gefühl in die 
klammen Hände zu bekommen. 
Prinzenpaar und große Garde 
waren zu bewundern. Sie waren 
zwar mit ein paar zusätzlichen 
Schichten notdürftig geschützt, 
es blieb jedoch genügend nack-
te Haut übrig, die frieren konnte. 
Doch niemand ließ sich dadurch 
beirren, sie tanzten alle mit Tem-
perament und Lebensfreude und 
erstaunlicherweise gelang es ih-
nen, dabei immer noch strahlend 
zu lächeln. Großer Beifall für bei-
des, die tolle Show und das 
Durchhalten in der Kälte! 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Strahlender Sonnenschein, strahlende Prinzengarde 
Heidechia tritt bei der Neufahrner Eisbahn auf

Mit der großen Garde 
geht’s aus den dunklen 
Londoner Bars direkt 
ins (Tanz-)Paradies.

Emily zieht gemächlich mit dem dicken Pinguin ihre Bahnen.
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111 Kinderwünsche werden erfüllt 
Weihnachtsfreude durch die Wunschbaumaktion der VR-Bank 

Über die Weihnachtsgeschenke freuen sich nicht nur 111 Neufahrner Kinder, sondern auch (v.li) Markus Niedermair (Geschäftsstellenleiter), Christian Hilz 
und Dr. Matthias Dambach (Vorstände VR-Bank), Bürgermeister Franz Heilmeier, Jolanta Dederer und Henrik Kloth (beide Mobile Jugendarbeit Neufahrn)

Ein ganz besonderer Weih-
nachtsbaum stand in den 
vergangenen Wochen im 

Foyer der Neufahrner Zweig-
stelle der VR-Bank Neufahrn 
Hallbergmoos Ismaning. Die 
Sterne, die an diesem Baum 
hingen, waren Kinderwünsche, 
aufgeschrieben bereits im No-
vember in der Hoffnung, dass 
der jeweilige Wunsch erfüllt 
wird. Diese Hoffnung war nicht 
vergebens. Kunden und Mitar-
beiter „pflückten“ die Sterne 
und am 12. Dezember lagen 
dann insgesamt 111 liebevoll 
eingepackte kleine und große 
Päckchen unter dem Baum. 
Seit vielen Jahren gibt es die 
Wunschbaum-Aktion der VR-
Bank und nicht nur die Neu-
fahrner Kinder werden in je-
dem Jahr beschenkt. Da die 

Wunschbaumaktion auch in 
den Zweigstellen in Hallberg-
moos und Ismaning stattfindet, 
konnten heuer insgesamt 386 
Kinderwünsche erfüllt werden.

In vielen Familien reicht das 
Geld gerade, um den Alltag 
zu meistern, doch für Weih-
nachtswünsche bleibt oft 
nichts übrig. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Mobilen 
Jugendarbeit, einer Einrich-
tung der Gemeinde Neufahrn, 
erfahren u.a. aus den Kinder-
gärten, Horten und Schulen, 
wo Hilfe angebracht ist. Sie 
werden auch die Geschenke 
verteilen, denn nur ihnen ist 
bekannt, wer etwas bekom-
men wird. „Da ist es gut, dass 
wir so ein funktionierendes 
Netzwerk haben“ sagt Bürger-

meister Franz Heilmeier, für 
den die Übergabe der Päck-
chen und Pakete an die Mobi-
le Jugendarbeit in jedem Jahr 
ein fester Termin ist. Sein Dank 
gilt allen, die mitgeholfen ha-
ben, die Wünsche der Kinder 
zu erfüllen, sowohl bei der 
VR-Bank als auch bei den Mit-
arbeitern der Gemeinde und 
vor allem bei den großzügigen 
Spendern. 
Dr. Matthias Dambach, Vor-
stand der VR-Bank, weiß, „es 
ist ein richtiger Weg und es ist 
unser persönlicher Beitrag zur 
Weihnachtsfreude am Heiligen 
Abend.“ und er betont, wie 
notwendig solche Aktionen 
sind. Das zeigt sich vor allem, 
wenn man auf den Sternen 
liest, was sich die Mädchen 
und Jungs wünschen: Eine Ja-

cke…, Winterstiefel…, einen 
Trainingsanzug… - Dinge, die 
eigentlich selbstverständlich 
sein sollten. „Aber“, und da-
rüber freut sich Dr. Dambach, 
„zum Glück wünschen sich vie-
le von ihnen Spielsachen wie 
alle anderen Kinder auch.“

„Wer wird wohl mein Ge-
schenk auspacken?“ mag sich 
mancher Spender, manche 
Spenderin fragen. Auch wenn 
man es nicht erfährt, dürfen 
sich doch alle sicher sein, dass 
sie mit ihrem Päckchen am 
Heiligen Abend ein Paar Kin-
deraugen zum Strahlen ge-
bracht haben. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

10  NEUFAHRNER ECHO | 1. Ausgabe | 17. Januar 2024



TERMINE | VERANSTALTUNGEN

fresch · Rabenweg 20 
85356 Freising 
Telefon 08161/54888-0 
info@fresch-freising.de
www.fresch-freising.de

Die aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf  
unserer Website.

Dein 
Erlebnis. 
UNSER  
BAD.

Freizeitspaß von seiner  
schönsten Seite!
Badevergnügen und Zeit mit der Familie 
finden Sie in den vier großen Innenbecken 
des fresch. Zu einer Auszeit vom Alltag 
lädt der hochwertige Sauna bereich ein. 
Hier können Sie entspannte Momente 
verbringen oder eine wohltuende  
Massage genießen.
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Altenclub Neufahrn
Treffen immer mittwochs um 13.30 Uhr im Franziskussaal.	

01.01.2024	 Altennachmittag 
18.01.2024	 Sitzgymnastik
25.01.2024 	 Spielenachmittag

Alpenverein Neufahrn/Eching
www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn

·	 Zwiesel und evtl. Blomberg | Sa. 20.01. | Wir starten ab Waldherralm 
| Gehzeit 5 Std., 700 Hm, 13 km unschwer | Abfahrt 6.30 Uhr Bhf.-
Parkplatz Neufahrn | TB: Beatriz Sanchez, Tel.: 08165-4392

·	 Röhrmoos-Wiedenhöfe-Dachauer-Hinterland | Mi. 24.01. | Wir starten 
ab Röhrmoos ins Dachauer Hinterland | Einkehr in Schönbrunn | Geh-
zeit 5 Std., 700 Hm, 10 km unschwer | Abfahrt 9.00 Uhr Bhf.-Parkplatz 
Neufahrn | TB: Sieglinde Heinz, Tel.: 08165-5502

·	 Über den Falkensteinkamm | Sa. 03.02. | Vom Alatsee über Salobers, 
Zwölferkopf zum Falkenstein | Gehzeit 6 Std., 620 Hm, 10 km anstren-
gend | Abfahrt 7.00 Uhr Bhf.-Parkplatz Neufahrn | TB: Martin Major, 
Tel.: 01762 322 6280

·	 Langlaufen in den Voralpen, auch für Anfänger | So. 17.02. | Ja nach 
Schneelage auf einer leichten Loipe | Laufzeit 4Std., 100Hm, unschwer 
| Abfahrt 8.00 Uhr Bhf.-Parkplatz Neufahrn | TB: Georg Fröhlich, Tel.: 
08161-81471

Altenclub Neufahrn 
Treffen immer mittwochs um 13.30 Uhr im Franziskussaal

17.01.	 Sitzgymnastik 
24.01.	 Spielenachmittag
31.01.	 Spielenachmittag
07.02.	 Altennachmittag
14.02.	 Sitzgymnastik 
21.02.	 Spielenachmittag
28.02.	 Spielenachmittag

Stammtisch Trauernder Eltern

Im Gasthof Maisberger findet am Freitag, den 26.01. ab 18.30 Uhr 
ein Treffen Trauernder Eltern statt. 
Die Erfahrung ein Kind verloren zu haben verbindet die 
Teilnehmer:innen, die in diesem Rahmen zu einem ungezwungenen Er-
fahrungsaustausch zusammenkommen. Gleichbetroffene sind jederzeit 
herzlich willkommen. Info unter 08165 64100.
Der Stammtisch trifft sich alle 2 Monate. 
Weitere Termine:   22.03., 24.05., 26.07., 27.09., 22.11.,

Offenes Trauer-Café für Verwaiste Eltern

Am Freitag, den 12.01. findet von 14 -16 Uhr im Kath. Pfarramt, Ein-
gang Franziskuspfad, ein Gesprächskreis für Eltern statt, die ihr Kind 
verloren haben.
Für leckeren Kuchen und Kaffee ist gesorgt. Das Angebot ist kostenfrei 
und überkonfessionell. Das Treffen findet in der Regel an jedem 2. Frei-
tag im Monat statt. Info und Anmeldung unter 08165 6474100. 
Weitere Termine: 09.02., 08.03., 12.04., 10.05., 14.06., 12.07., 13.09., 
11.10., 08.11., 13.12.

Rheuma-Liga Arge Neufahrn 
Beginn des ärztlich verordneten Funktionstrainings: 

·	 Wassergymnastik,  
Montag 08.01.24 ab 18:00 Uhr im „neufun“, Käthe-Winkelmann-
Platz 4

·	 Trockengymnastik,  
Donnerstag, 11.01.24 14:15 Uhr in den Räumlichkeiten der „vhs“, 
Markplatz 2

·	 Frühstück in Neufahrn, j 
eweils jeden dritten Mittwoch im Monat ab 9.00 Uhr in der Familien-
bäckerei Kistenpfenning, Bahnhofstr. 14

	 Termine: 17.01., 21.02., 20.03., 17.04., 15.05., 19.06., 17.07., 21.08., 
18.09., 16.10., 20.11., 18.12.

15.01. - Montag

Ausschuss für Bau, Umwelt, Mobilität
18.00 Uhr | Rathaus Sitzungssaal

21.01. - Sonntag

Neujahrsempfang - 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Orstverband Neufahrn
11.00 Uhr | Der Grieche am Freizeit-
park, Neufahrn 

27.01. – Samstag

Neujahrskonzert Cash-N-Go 
20.00 Uhr | Aula Oskar-Maria-Graf-
Gymnasium 

29.01. - Montag

Gemeinderatssitzung
19.00 Uhr | Rathaus Sitzungssaal

01.02. - Donnerstag

Jahreshauptversammlung 
des Ortsverbandes BÜNDIS 90/DIE 
GRÜNEN Neufahrn
10.00 Uhr | Hotel Maisberger 

02.02. - Freitag

Live Musik mit der Band Combo 
Monaco 
20.00 Uhr | Einlass 19.00 Uhr, Sport-
heim Neufahrn 

Senden Sie uns Ihre Termine zur Veröffentlichung!
info@neufahrner-echo.de | 0811 5554593-0 | www.neufahrner-echo.de
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Bibliothek

Marktplatz 21 | Neufahrn | Tel. 08165 9751-600 | bib.neufahrn@mnet – online.de 
www.bib.neufahrn.de | www.facebook.com/gemeindebibliothekneufahrn
Mo, Do u. Fr 14 - 19 Uhr | Di geschl. | Mi, Do 10 - 12:30  Uhr | Mi 15 - 20 Uhr

·	Abenteuer Bilderbuchkino – „Ein Licht im Wald“ 
	 Jeden ersten Mittwoch im Monat können Kinder ab 4 Jahren die Bilder 

eines spannenden Bilderbuches an der großen Leinwand verfolgen und 
der abenteuerlichen Geschichte lauschen.  Anschließend steht ein Baste-
langebot zur Verfügung.

	 Am Mittwoch 07. Februar, 16.00 Uhr wird die Geschichte „Ein Licht 
im Wald“ gezeigt. Dabei geht es um ein Kaninchen das gegen Abend in 
den Wald hinein geht und von der Dunkelheit überrascht wird. Zum Glück 
findet es mitten im Wald ein Licht. Das Licht knistert, es lässt sich formen, 
kneten und mittragen. Nun braucht sich das Kaninchen nicht mehr zu 
fürchten – aber auch andere Tiere wollen ein Stück des kostbaren Lichts.

	 Eintritt: frei

·	Nahost-Expertin Dr. Nicola Albrecht zu Gast in der Gemeindebiblio-
thek Neufahrn

	 Auf Einladung der Volkshochschule Neufahrn-Hallbergmoos und der Ge-
meindebibliothek Neufahrn kommt die in Berlin lebende ZDF-Korrespon-
dentin Dr. Nicola Albrecht am Donnerstag, 1. Februar, 19.30 Uhr nach 
Neufahrn. In der Gemeindebibliothek erzählt sie von ihrer Reise entlang 
der Road 90 von der libanesischen Grenze durch das Westjordanland bis 
ans Rote Meer. Mit ihren 480 Kilometern ist sie nicht nur die längste Na-
tionalstraße Israels, sondern auch die Lebensader der Region. Wer hier 
unterwegs ist, kann im sogenannten Hinterhof des Heiligen Landes wohl 
am besten erfahren, was die Menschen mit ihrer Heimat verbindet.

	 Gerade vor dem Hintergrund des Krieges in Nahost bietet die Lesung 

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

aus ihrem Buch „Mein Israel und ich – Entlang der Road 90“ sowie Ge-
spräch und Austausch mit dem Publikum eine Chance, ein unverfälschtes 
Bild von der Lebensrealität der Menschen im Krisengebiet zu gewinnen. 
Nicola Albrecht leitete vom Dezember 2014 bis Juli 2020 das ZDF-Aus-
landsstudio in Tel Aviv. Sie berichtete als Krisen-Reporterin von dort aus 
auch über Israel und den Gazastreifen.

·	3D Stift – Workshop (ab 8 J.)
	 Schon vom 3D-Stift gehört? In der Bibliothek hast du am Freitag, 02. 

Februar 17.00 Uhr die Möglichkeit, damit dreidimensionale Objekte zu 
bauen und zu gestalten: ein Haus, den Eiffelturm, eine bunte Brille und 
vieles mehr. Nach einer kurzen Einführung und einigen einfachen Übun-
gen kannst du alleine eigene Objekte designen und erstellen.

	 Unkostenbeitrag: 3,00 €. Anmeldung über VHS: 08165-9751260, of-
fice@vhs-neufahrn.de oder Bibliothek: 08165-9751600, bibliothek@neu-
fahrn.de

·	Saatgutbibliothek
	 Auch in diesem Jahr gibt es das Angebot der Saatgutbibliothek in der 

Gemeindebibliothek Neufahrn. Ab sofort können Saatguttütchen, gefüllt 
mit Samen abgegeben, aber auch wieder mitgenommen werden. Mit Un-
terstützung vieler Bürger:innen konnte die Gemeindebibliothek Neufahrn 
im Jahr 2023 eine Saatgut-Bibliothek aufbauen und dabei alle 370 Saat-
gut-Spenden weitergeben. Dafür wurde eigenes Saatgut in der Bibliothek 
abgegeben und so ein umfangreiches Angebot an Samen von Nutz- oder 
Blühpflanzen, zum Teil auch alter und seltener Sorten, ermöglicht. 

	 Helfen Sie auch 2024 mit dies wieder umzusetzen und bringen Sie 
Saatgut in der Gemeindebibliothek Neufahrn vorbei!

	 Die Saatguttütchen bekommen Sie kostenlos in der Gemeindebibliothek. 
Ebenso liegen dort die Faltvorlagen für Tütchen bereit oder online als 
Download auf der Homepage der Gemeindebibliothek Neufahrn.

	 Passend dazu stehen aktuelle Medien rund um den Garten zur Ausleihe 
bereit. Die Saatgut-Tütchen einfach mitnehmen, die Samen einpflanzen, 
den Pflänzchen beim Wachsen zusehen, reichlich ernten und erneut Sa-
men sammeln. Danach darf/sollte das neue Saatgut wieder in der Biblio-
thek für die Aussaat im darauffolgenden Jahr vorbeigebracht werden. 

Griabig und zünftig geht’s her … 
… beim Musikantenstammtisch in Massenhausen. 

Die Musikanten kommen in großer Zahl stilecht in Dirndl und Lederhosen, mu-
sizieren und singen ganz zwanglos in den unterschiedlichsten Zusammenset-
zungen, geprobt wird vorab nicht. Zur guten Stimmung tragen die mundartlich 
erzählten Witze und Kurzgeschichten bei.

Der nächste Musikantenstammtisch findet am 9. Februar im Landgasthof 
Hepting, Obere Hauptstr. 15, 85376 Massenhausen. statt. „Kemma derf a 
Jeda, der an Schneid hod. Einfach sei Instrument eipacka und mitmacha! Ganz 
nach dem Motto: „Hock di her da; samma mehra! Beim Hepting is gmiatli und 
a Riesen-Gaudi werds a!“

Der Eintritt ist frei. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Bitte reservieren Sie vorab 
einen Platz unter Tel. 08165 99420. Fam. Hepting freut sich auf Ihren Besuch. 

Merken Sie sich schon heute die weiteren Termine vor. 
Diese wären 8. März / 12. April / 10. Mai / 14. Juni. / 12. Juli / 13. September / 
11. Oktober / 8. November / 13. Dezember

Foto: Alexander Jarczyk

 

 

12  NEUFAHRNER ECHO | 1. Ausgabe | 17. Januar 2024



Gemeinde Neufahrn, Umweltamt

– Anzeige – 

Der Glasfaserausbau in Neufahrn bei Freising- Ortskern Stufe 1 hat 
begonnen. In Kürze schon können 6.705 Haushalte das Glasfasernetz 
der Telekom nutzen. Bis Ende 2026 baut die Telekom 50 Kilometer 
Glasfaser und 115 Verteiler. Die ersten Anschlüsse werden schon in 
wenigen Wochen bereitstehen. Ein Glasfaseranschluss bietet viele 
Vorteile: Das neue Netz ermöglicht hohe Bandbreiten bis 1 Gbit/s 
(Gigabit pro Sekunde). Damit haben Kund*innen einen superschnel-
len Anschluss für digitales Lernen und Arbeiten, Streaming und Ga-
ming, alles gleichzeitig. Glasfaser ermöglicht die zuverlässigste und 
schnellste Verbindung im Vergleich zu anderen Übertragungswegen. 
Glasfaser steigert den Wert der Immobilie. Außerdem ist Glasfaser 
gut fürs Klima, weil weniger Energie verbraucht wird als im bestehen-
den Kupfernetz.

Erster Bürgermeister Franz Heilmeier hebt die Bedeutung von schnel-
len Internetverbindungen hervor: „Glasfaser ist die Schlüsseltech-
nologie für unsere digitale Gesellschaft. Das neue Netz erhöht die 
Attraktivität unserer Kommune. Es sichert die Zukunftsfähigkeit als 
Wohn- und Wirtschaftsstandort.“

„Hohe Geschwindigkeiten am eigenen Anschluss sind wichtig. 
Schließlich soll im WLAN zuhause und im Betrieb alles stabil laufen“, 
sagt Tom Weller, Regionalmanager der Telekom. „Wer einen kosten-
freien Hausanschluss zum Glasfasernetz haben möchte, muss jetzt ei-
nen Glasfasertarif buchen und mit der Telekom Kontakt aufnehmen. 
Nur so erspart man sich und den Nachbar*innen, dass später noch 
einmal die Straße aufgemacht werden muss. Außerdem werden dann 
799,95 € Anschlussgebühr fällig.“

Telekom startet Glasfaserausbau
in Neufahrn bei Freising

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit  
und zu den Tarifen der Telekom erhalten Sie:
• im Internet unter www.telekom.de/glasfaser. 

• in folgendem Telekom/Partner-Shop:

 · Telekom Partner Alterfone Communications GmbH, 
  General-von-Nagel-Str. 13, 85356 Freising 

 · Telekom Partner Shop Unterschleißheim, 
  Bezirksstr. 8, 85716 Unterschleißheim

• telefonisch kostenfrei unter:  
 · 0800 22 66 100

Was jetzt wichtig ist

Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. 
Immobilienbesitzer*innen müssen ihre Zustimmung geben. 
Dann wird das Haus kostenfrei angeschlossen. Kosten
entstehen erst, wenn der Anschluss genutzt wird. Dafür muss 
ein entsprechender Glasfaser-Tarif gebucht werden. Wer zur 
Miete wohnt, muss lediglich einen Glasfaser-Tarif buchen: 
www.telekom.de/glasfaser. Die Telekom kümmert sich um die 
Absprache mit dem Immobilienbesitzer*innen.

Beim Ausbau arbeiten die Gemeinde Neufahrn bei Freising und die 
Telekom eng zusammen. Transparenz und professionelles Baustellen-
management sind dabei oberstes Gebot. Um die Beeinträchtigungen 
für die Anwohnerinnen und Anwohner so gering wie möglich zu hal-
ten, wird in einzelnen Bauabschnitten vorgegangen.

6.705 Haushalte können angeschlossen werden

Gigabit Geschwindigkeit möglich

v.l.n.r.: Christian Geltinger - Geschäftsführer Firma Albert Saiger GmbH, Martin Treffer - Breitbandkoordinator Telekom, Tom Weller - Kommunalberater 
Glasfaser Telekom, Frank Langwieser - Referent für Digitalisierung Neufahrn, Bürgermeister Neufahrn Herr Franz Heilmeier, Mario Thoma - Projektleiter 
Firma INconnect GmbH, Sebastian Bauer - Bereichsleiter Bau Firma INconnect GmbH, Thomas Hoffl eisch - Standort und Wirtschaftsförderung Neufahrn
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vhs Neufahrn-Hallbergmoos
Geschäftsstelle Neufahrn | Bahnhofstr. 32, Neufahrn | 08165 9751260
office@vhs-neufahrn.de | https://vhs-neufahrn-hallbergmoos.de/
Mo., Di., Mi., Do.,Fr., 8.30-12 Uhr | Mittwoch auch 17-19 Uhr 

Neues Programmheft und Kursstart an der vhs
Wer sich fürs neue Jahr vorgenommen hat, etwas für die Fitness zu tun, 
kann die guten Vorsätze schon im Januar umsetzen: Zumba, Yoga, HIIT und 
viele weitere Bewegungskurse beginnen jetzt an der vhs. 

Das neue vhs-Programmheft für das 
Frühjahrssemester wird gerade verteilt 
und kann auch in der Geschäftsstel-
le abgeholt werden. Noch schneller 
geht’s online: Unter www.vhs-neufahrn.
de sind alle Kurse von Januar bis Au-
gust 2024 zu finden und können auch 
direkt gebucht werden. Die Auswahl 
reicht vom Flechtfrisuren-Workshop bis 
zum Vortrag über Kinder-Ballett, von 
der Biber-Safari bis zur Einführung in 
die Käseherstellung. 

Schnappschuss vom vhs-Team beim Auspacken 
der neuen Programmhefte (Foto: Arndt)

Warum werden Menschen kriminell? – Vortragsreihe mit Kriminologin
Sieht man Menschen an, ob sie kriminell werden könnten? Wird man böse 
geboren und gibt es ein „Serienmörder-Gen“? Bei der Frage, warum Men-
schen auf die schiefe Bahn geraten, werden auch biologische Erklärungs-
ansätze heiß diskutiert. Die Kriminologin Kristina Straßburger setzt sich 
intensiv und faktenbasiert mit Kriminalität auseinander und gibt in einer 
vhs-Vortragsreihe an drei Abenden einen Einblick in die Komplexität der 

Thematik. Den Auftakt machen biologische Erklärungsansätze am Don-
nerstag, 25. Januar um 18 Uhr im vhs-Raum in der Mittelschule. 
Am 8. Februar stehen psychologische Erklärungsversuche im Mittelpunkt 
und am 22. Februar geht es um Erkenntnisse aus der Soziologie. Die Vor-
träge sind einzeln buchbar und bieten nicht nur informative Inhalte, son-
dern auch Raum für Fragen und Diskussionen. 
Passend zur Vortragsreihe gibt es übrigens zeitnah ein Zusammenstellung 
passender Literatur in der Gemeindebibliothek zu finden.

Weitere Infos und Anmeldung unter office@vhs-neufahrn.de, www.vhs-
neufahrn.de und 08165-9751260.

Aktuelle Kurse:

17.1. – Mi.	 Zumba. Kursbeginn
19 – 20 Uhr, Gemeinschaftshaus Fürholzen, Hetzenhauser Str. 9b

18.1. – Do.	 Hochintensives Intervalltraining
20 – 21.15 Uhr, vhs-Gesundheitsraum am Marktplatz 2

21.1. – So.	 Pop-Art: Marilyn Monroe. Meisterwerk an einem Tag.
10 – 18 Uhr, Mittelschule, vhs-Eingang, Galgenbachweg 30

22.1. – Mo.	 Mietrecht – Praxistipps für Vermieter
18:30 – 20:30 Uhr, Mittelschule, Haupteingang, Galgenbachweg 30

24.1. – Mi.	 Weben eines Wandteppichs/Wandbehangs
18 - 21 Uhr, Mittelschule, vhs-Eingang, Galgenbachweg 30

25.1. – Do.	 Warum werden Menschen kriminell? – 
		  Biologische Erklärungsansätze. Vortrag
18 - 21 Uhr, Mittelschule, vhs-Eingang, Galgenbachweg 30

27.1. – Sa.	 Improtheater – Schnupper-Workshop
14-16:30 Uhr, vhs-Gesundheitsraum am Marktplatz 2

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Theresienstr. 73 · 85399 Hallbergmoos · 0811 5554593-0
info@ikos-verlag.de · www.ikos-verlag.de

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht?

Attraktive 
Anzeigenpreise 
inklusive Gestaltung!

Rabattstaffeln & 
Kombinationsnachlässe 

Schalten Sie Ihre Anzeige auch in Eching, 
Hallbergmoos und/oder Oberding!
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30.1. – Di.	 Ballett für Kinder (1. und 2. Klasse)
15-15.50 Uhr, vhs-Gesundheitsraum am Marktplatz 2

6.2. – Di.	 Licht aus – Nacht an! Über Lichtverschmutzung in der Stadt
18:30 -20 Uhr, Mesnerhaus, Dietersheimer Str.21, Seminarraum 1

Weitere Informationen und Anmeldungen unter www.vhs-neufahrn-hall-
bergmoos.de, office@vhs-neufahrn.de, 08165-9751260.

ENERGIEWENDE IN NEUFAHRN

Dienstag, 23.01.2024 um 19:30 Uhr
Gasthof Maisberger in Neufahrn 

FREIE WÄHLER informieren zu den Eckdaten:
Geothermie, Fernwärme, PV-Anlagen, Windenergie

Bürger:innen stellen Fragen - die FREIEN WÄHLER antworten.
Gerade die notwendige Energiewende in der Gemeinde interessiert alle 
Bürger:innen und aus diesem Grund geht der Ortsverband dieses Thema 
auch aktiv an. Diese Informations- und Diskussionsveranstaltung ist der 
Anfang einer neuen Art von bürgernaher Kommunalpolitik. Nur mit den 
Bürgerinnen und Bürgern zusammen kann man die Zukunft der Gemeinde 
fördern und gestalten. Die Bürger:innen können sich über einen QR-Code 
auf den Plakaten direkt beim Ortsverband der FREIEN WÄHLER melden 
und ihre themenbezogenen Fragen vorbringen. Diese sollen dann im Rah-
men der Veranstaltung mit beantwortet werden.
Die Diskussion mit den Bürgerinnen und Bürgern über die Themen der 
kommenden Gemeinderatssitzung wird es aber auch weiterhin geben. So 
lässt es sich während der Gemeinderatssitzung besserer und sicherer im 
Sinne der Bürger abstimmen. 

ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

KS-TECH

KS-TECH · Meisterfachbetrieb seit 1999
Korbinian Schuhbauer
85375 Neufahrn ·  84028 Landshut
 0152-373 485 76  ·  KS-Tech@gmx.de 
www.KS-Tech.cc 

Ihre PV-Anlage 
innerhalb 4 Wochen* 
schlüsselfertig aus unserer Hand
* Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage

Komm in 
unser Team!

 Wir suchen

ELEKTRIKER m/w/d

in Voll + Teilzeit

Neu in der Nachbarschaftshilfe Neufahrn:

Wir suchen ab sofort ehrenamtlich tätige Einzel-
personen, die Neufahrner Bürger in ihrem Alltag 
unterstützen möchten. 

Sie können beispielsweise Menschen mit geringem Pflegebedarf zum 
Einkauf bzw. Gottesdienst begleiten oder sie kochen und spielen 
gemeinsam. Sie können Tätigkeiten im Haushalt, wie das Wäschewa-
schen, die Reinigung der Wohnung und den Wocheneinkauf erledigen 
oder sie helfen pflegenden An- und Zugehörigen bei der Organisation 
des Pflegealltags.

Die ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen müssen folgende Schritte 
unternehmen, um tätig sein zu können: 
1.	 Beantragung eines kostenfreien Institutionskennzeichens bei der 

ARGE Institutionskennzeichen (IK)
2.	 Kostenfreie Schulung mit 8 Unterrichtseinheiten, nur mit Institu-

tionskennzeichen möglich
3.	 Registrierung zur ehrenamtlich tätigen Einzelperson bei der Fach-

stelle für Demenz und Pflege Bayern
4.	 Vorlage eines Führungszeugnisses 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe Neufahrn e.V. 
unterstützen wir Sie, bei der Beantragung des Institutionskennzei-
chens und der notwendigen Registrierung: 
Lohweg 25, 1. OG rechts, 85375 Neufahrn
Tel. 08165-3936, E-Mail: info@nbh-neufahrn.de		   

Sobald die ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen die genannten Vor-
aussetzungen erfüllen, vermitteln wir sie an die bei uns eingehenden 
Nachfragen. Die Entlohnung übernimmt der Hilfesuchende.

Seit dem 01.01.2021 können Menschen ab Pflegegrad 1 die Kosten 
für Angebote zur Unterstützung im Alltag mit der Pflegeversicherung 
über den Entlastungsbetrag § 45b SGB XI, 125 Euro pro Monat ab-
rechnen. 
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

ich bin seit meiner Tätigkeit in der Jugendseelsorge zurückhaltend damit, von 
der Jugend allgemein zu reden. Junge Menschen waren und sind dafür viel zu 
unterschiedlich. Aber es lohnt sich nach den für junge Menschen einschneiden-
den Jahren der Coronapandemie und den aktuellen Krisen doch, allgemeine Ent-
wicklungen genauer anzusehen. Laut der Studie „Jugend in Deutschland – 2023 
mit Generationenvergleich“ steht die junge Generation nach den Corona-Jahren 
nach wie vor unter einem hohen Druck. Sie hat häufiger als die mittlere und äl-
tere Generation mit psychischen Belastungen wie Erschöpfung, Gereiztheit und 

Selbstzweifeln zu kämpfen. Andererseits ergab die Erhebung auch einen optimistischeren Blick junger 
Menschen in die Zukunft als bei den über 30jährigen, auch wenn sie wissen, dass sie mehr für die Si-
cherung des Wohlstands tun müssen. Junge Menschen schätzen ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
als sehr gut ein. Die Jugend ist keineswegs faul, so die Studie. Sie wolle aber anders motiviert werden. 
Ganz oben auf der Liste stehen eine gute Arbeitsatmosphäre, gute Vorgesetzte und die Sicherheit des 
Arbeitsplatzes.

In unserer Gemeinde leben knapp 4.800 Mitbürger:innen unter 26 Jahren, davon knapp 3.800 unter 
18 Jahren. Es gibt vor Ort das Zusammenspiel vieler Seiten, damit junge Menschen die Unterstützung 
erfahren, die sie brauchen. Dies beginnt mit einem guten familiären Umfeld, in dem menschliche Zu-
wendung erlebt wird, und geht weiter zu den Bildungseinrichtungen, in denen viele Erzieherinnen und 
Lehrkräfte trotz schwieriger Rahmenbedingungen Tag für Tag engagierte Arbeit leisten. Sehr wertvoll 
sind auch die Beiträge, die zahlreiche Vereine leisten, in denen viele Kinder und Jugendliche Bestätigung 
und Herausforderung zugleich erleben.

Als Gemeinde investieren wir seit Jahren nirgends so viel Geld wie im Bereich von Bildungs-, Erziehungs- 
und Freizeiteinrichtungen. Der Bau der neuen Turnhalle, einer neuen Schulküche in der Mittelschule, die 
Vorbereitungen für den Bau einer dritten Grundschule sind aktuelle Beispiele dafür. Auch den Betrieb 
unseres Schwimmbades neufun und unsere Beratungsstelle für Familien, Kinder und Jugendliche möchte 
ich hier erwähnen. Die Mitarbeiter:innen im Kinder- und Jugendhaus bieten seit Jahren ein vielfältiges 
Lern- und Freizeitangebot. Diese und andere seit vielen Jahre geleisteten Unterstützungen und Inves-
titionen sind nicht selbstverständlich. Danken möchte ich allen Mitarbeiter:innen ebenso wie auch den 
beiden Jugendreferenten Johannes Steinberger und Christian Buschendorf, die sich ehrenamtlich für 
Anliegen junger Menschen in unserer Gemeinde einsetzen. Eine neue Initiative ist der Hashtag #FÜR853 
mit dem Aktionen, Veranstaltungen und Institutionen gebündelt werden sollen, die sich in unserer Ge-
meinde für Jugendliche, aber auch insgesamt gesellschaftlich einsetzen, Verantwortung übernehmen 
oder anderweitig aktiv sind.

Im Vorfeld der Europawahl möchte ich auch auf Veranstaltungen am Oskar-Maria-Graf-Gymnasium und an 
unserer Volkshochschule (https://vhs-neufahrn-hallbergmoos.de/Veranstaltung/cmx64f840f7aa18c.html)  
hinweisen. Bei dieser Wahl am 9. Juni sind erstmals auch 16-jährige wahlberechtigt. Vielleicht motiviert 
dies auch manche, für sich selbst eine Kandidatur für die 2026 stattfindende Wahl zum Gemeinderat 
zu überlegen. Bei der letzten Wahl 2020 wurden einige jüngere Gemeindebürger:innen neu in den 
Gemeinderat gewählt. Es wäre erfreulich, wenn dies auch in zwei Jahren bei der nächsten Wahl wieder 
gelingen würde.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Franz Heilmeier, 1. Bürgermeister

BUNTES FASCHINGSTREIBEN AUF DEM NEUFAHRNER MARKTPLATZ

Am Faschingsdienstag hält nochmals das närrische Volk Einzug

Zum Faschingsendspurt ist richtig was los auf dem Neufahrner Marktplatz. Faschingsfreunde kommen 
beim bunten Faschingstreiben am 13.02. von 14:00 bis 18:00 nochmals voll auf ihre Kosten.
Das närrische Finale eröffnet ab 14:00 DJ Lukas auf der Bühne am Marktplatz. Um 14:30 tritt die Tanzsport-
gruppe Feminance des TSV Neufahrn auf. Gegen 15:00 steht eine Kostümprämierung mit Preisen für die 
Altersgruppen 0 bis 7 Jahre und 8 bis 14 Jahre an. Um 16:00 Uhr präsentieren dann Teenygarde und Garde 
der Narrhalla Heidechia ihr diesjähriges Programm. Selbstverständlich ist auch das Prinzenpaar Prinzessin 
Franziska I und Prinz Philipp I mit von der Partie.

Die FFW Neufahrn sowie der Markplatztreff stellen auch heuer wieder sicher, dass neben toller Stimmung 
auch das leibliche Wohl gewährleistet ist.

AUS DEM RATHAUS
Gemeinde 
Neufahrn bei Freising
Bahnhofstr. 32
85375 Neufahrn
Zentrale	 08165 9751 0
info@neufahrn.de
www.neufahrn.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	 08:00 – 12:00 Uhr
Di.	 14:00 – 16:00 Uhr
Do.	 15:00 – 18:00 Uhr

1. Bürgermeister

Franz Heilmeier	 9751 101

Abteilungen
Zentrale Dienste 
u. Generationen 	 9751 107
Personal u. Ordnung	 9751 120
Finanzen	 9751 161
Planen u. Bauen	 9751 211

Bauhof
Christl-Cranz-Str. 20� 901991

Elternberatungsstelle
Dietersheimer Str. 8� 4018

Gemeindebibliothek
Marktplatz 21� 9751 600

Kinder- und Jugendzentrum
Dietersheimer Str. 8� 4019

Volkshochschule
Bahnhofstr. 32	 9751260  

Wertstoffhof
Christl-Cranz-Str. 20� 65515
(nördlich der Bahnlinie)

Öffnungszeiten: 
Dienstag	 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 13:00 Uhr
Freitag	 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag	 09:00 – 13:00 Uhr

Problemabfall-Termine 
am Wertstoffhof:
·	 Dienstag, 20.02. / 11.06. / 22.10.	
	 10.00 – 12.00 Uhr
·	 Samstag,  27.04. / 20.07.		
	 09.00 – 10.30 Uhr

Hinweis 
auf Online Terminvereinbarung:
Für die Vorsprache empfehlen 
wir einen Termin zu vereinbaren, 
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden - Terminvereinbarung am 
besten und einfachsten über unser 
Online-Terminportal 
https://wb-gemeinde-neufahrn. 
qmatic.cloud/qmaticwebbooking/#/ 
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BUNTES
FASCHINGSTREIBEN
MARKTPLATZ NEUFAHRN

13.02.2024 – 14:00 bis 18:00 Uhr

neufahrn.deVeranstaltung

GEMEINDE
NEUFAHRN

14:30 Uhr
Tanzgruppe Feminance 
des TSV Neufahrn

15:00 Uhr 
Kostümprämierung: 0–7 und 8–14 Jahre 

16:00 Uhr 
Garde und Teenygarde 
der Narrhalla Heidechia 

Für Stimmung sorgt DJ Lukas

Um das leibliche Wohl kümmern sich die 
Freiwillige Feuerwehr Neufahrn 
und der Marktplatztreff

Neujahrskonzert
27. Januar 2024
Einlass 19:00
Beginn 20:00

Oskar-Maria-Graf
Gymnasium
Keltenweg 5
85375 Neufahrn

Kartenvorverkauf:
Schreibwaren Glück Neufahrn  
Eintritt: Erwachsene 27,50€ 
Eintritt: Kinder/Jugendliche 14,00€  

Abendkasse: 
Eintritt: Erwachsene 30,00€ 
Eintritt: Kinder/Jugendliche 15,00€ 
Inhaber Landkreispass mit Ausweis
2,00€ an der Abendkasse

Freie Platzwahl!

neufahrn.deneufahrn.de

HERBSTDULT 2023
Marktplatz | Sonntag 24. September 2023
11:00 –18:00 Uhr

MIT VERKAUFSOFFENEM SONNTAG
13:00 –18:00 Uhr

Musikalische Darbietung: 
12:00–17:00 Uhr

Die Kohlstatt Musikanten

Kinderprogramm
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Veranstaltung

GEMEINDE
NEUFAHRN

Bücherflohmarkt
in der Bibliothek

V O R T R A G  V O N  M A J A  J I R A N E K

2 0 .  M Ä R Z  2 0 2 4

M E S N E R H A U S
D I E T E R S H E I M E R S T R .  2 1
8 5 3 7 5  N E U F A H R N

1 8 : 3 0  B I S  C A .  2 0 : 0 0

I M  S P A N N U N G S F E L D  Z W I S C H E N  M A L E R E I  U N D  F O T O G R A F I E  I N
A M E R I K A  Z W I S C H E N  1 9 2 0  U N D  1 9 7 0

GEORGIA O’KEFFE
UND DIE
FOTOGRAFEN

Vorankündigungen 

MESNERHAUS

09.03.24
um 19.30

20.03.24
um 19.00 

JAZZ im Mesnerhaus 
mit Daniel Eppinger am Piano und Karsten 
Gnettner am Kontrabass. 

Das Jazz-Duo Eppinger & Gnettner hat 
schon bei der Eröffnung des Mesnerhauses 
im September begeistert. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen. 
Eintritt 12 Euro (Karten ab Februar im 
VVK erhältlich bei Schreibwaren Glück). 

Dietersheimer Str. 21 | 85375 Neufahrn

Vortag im Mesnerhaus
mit der Neufahrner Künstlerin Maja Jiranek

Die Neufahrner Künstlerin Jiranek hält 
einen Vortrag über das Schaffen der 
US-amerikanischen Malerin Georgia 
o`Keeffe (1887-1986). 
Insbesondere durch ihre abstrahier t-
fi gürlichen Blumenmotive wurde Georgia 
o’Keeffe zu einer der einflussreichsten 
Künstlerinnen des 20. Jahrhunderts.  
Eintritt frei – Spenden willkommen.

V O R T R A G  V O N  M A J A  J I R A N E K

2 0 .  M Ä R Z  2 0 2 4

M E S N E R H A U S
D I E T E R S H E I M E R S T R .  2 1
8 5 3 7 5  N E U F A H R N

1 8 : 3 0  B I S  C A .  2 0 : 0 0

I M  S P A N N U N G S F E L D  Z W I S C H E N  M A L E R E I  U N D  F O T O G R A F I E  I N
A M E R I K A  Z W I S C H E N  1 9 2 0  U N D  1 9 7 0

GEORGIA O’KEFFE
UND DIE
FOTOGRAFEN
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RATHAUS-Umweltseite

Gemeinde Neufahrn - Umweltamt (Tel.: 08165 9751-212; Fax: -290; E-Mail: umwelt@neufahrn.de)

W E R T S T O F F H O F
Christl-Cranz Straße 20 (nördlich der Bahnlinie); Tel.: 65515

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 15 - 19 Uhr
Mittwoch 13 - 16 Uhr
Donnerstag 10 - 13 Uhr
Freitag 13 - 17 Uhr
Samstag 09 - 13 Uhr

Folgende Stoffe werden in haushaltsüblichen Mengen angenommen 
(Stand 01.01.2024):

Altkleider kostenlos weitere Container in der Gemeinde
Autobatterien kostenlos 
Bauschutt kostenlos Nur für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neufahrn: Ausweispfl icht 
  Haushaltsübliche Mengen; Keine Gewerbebetriebe !!!
Baustellenabfälle gebührenpfl ichtig € 3,20 je angefangene 100 Liter
CDs / DVDs kostenlos ohne Hüllen
CD-Hüllen kostenlos ohne Papier-Einlage
Druckerpatronen kostenlos ohne Verpackung
Elektronikschrott kostenlos
Energiesparlampen kostenlos
Grüngut kostenlos Nur für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neufahrn: Ausweispfl icht 
  Haushaltsübliche Mengen; Keine Gewerbebetriebe !!!
  Baum- und Strauchschnitt getrennt von Gras, Laub und Heckenschnitt 
Kartonagen kostenlos
Korken kostenlos
Kühlschränke kostenlos
Leuchtstoffröhren kostenlos
Papier kostenlos weitere Container in der Gemeinde
PE- / PP-Hartplastik kostenlos keine Verpackungen, keine Plastik-Bauabfälle
Schrott / Alteisen kostenlos
Sonstige Abfälle gebührenpfl ichtig € 3,20 je angefangene 100 Liter
Speisefette / Speiseöle kostenlos
Sperrmüll gebührenpfl ichtig € 7,00 je angefangenen 0,25 cbm
  kein Restmüll, keine Baustellenabfälle !!!
Sperrmüll-Holz kostenlos kein Baustellen- und Außenbereichsholz !!!
Tonerkartuschen kostenlos ohne Verpackung
Trockenbatterien kostenlos
Glas kostenlos weitere Container in der Gemeinde

Problemmüllsammlungen 
Problemabfälle aus Privat-Haushalten können bei den Problemmüllsammlungen entsorgt werden.

Einsatztermine am Wertstoffhof 2024: Dienstag, 20.02. / 11.06. / 22.10. 10.00 – 12.00 Uhr
      Samstag,  27.04. / 20.07.  09.00 – 10.30 Uhr

Dispersions- und Wandfarben eintrocknen lassen und ebenso wie eingetrocknete Farb- und Lackreste über die Restmüll-
tonne entsorgen (nur fl üssige und lösungsmittelhaltige Farb- und Lackreste zählen zum Problemmüll). 
Feuerlöscher sind über den Fachhandel zu entsorgen; für Altöl besteht eine Rücknahmeverpfl ichtung des Handels.

Allgemeine Hinweise:
Die im Eigentum der Entsorgungsfi rma stehenden Restmüll- und Biotonnen (Leerung 14-tägig im Wechsel), sowie die Rest-
müllsäcke (Abholung mit den Restmülltonnen) als auch die Gelben Säcke (Abholung alle 2 Wochen) sind am jeweiligen Abhol-
tag um 6.00 Uhr bereitzustellen. Die Abfuhr-Termine können dem Entsorgungskalender Neufahrn entnommen werden.

Bestellungen, Leerungsbeschwerden und / oder Schadensmeldungen zu den Tonnen bitte unter steuern@neufahrn.de 
bzw. telefonisch unter 08165 9751-161 oder -164 vornehmen.

Bezugsquellen: Restmüllsäcke (5,00 €), Gelbe Säcke und Biotüten in haushaltsüblichen Mengen 
  sowie Entsorgungskalender: Wertstoffhof und Rathaus

18  NEUFAHRNER ECHO | 1. Ausgabe | 17. Januar 2024



ANMELDUNG FÜR DIE NEUFAHRNER KINDERBETREUUNGS
EINRICHTUNGEN FÜR DAS BETREUUNGSJAHR 2024/25

In der Gemeinde Neufahrn gibt es zwei Kinderkrippen, ein Kinderhaus, 
acht Kindergärten sowie ein Tagesmütterprojekt. 
Damit Sie sich einen Einblick in die verschiedenen Kinderbetreuungsein-
richtungen, deren pädagogisches Konzept, Team, Öffnungszeiten usw. 
verschaffen können, wird es eine 

Infomesse am Montag, 05.02.2023 von 18.00 bis 20.00 Uhr
im Rathaus, Bahnhofstr. 32 geben. Hier stehen die Kindergartenleitungen 
gerne mit Auskünften und ihrer persönlichen Erfahrung zur Verfügung. 
Darüber hinaus bieten die Kinderbetreuungseinrichtungen jeweils auch ei-
nen ‚Tag der Offenen Tür‘ in ihren Einrichtungen an – die Terminübersicht 
findet sich auf der Gemeindehomepage unter https://www.neufahrn.
de/wohnen-leben/kinder-und-jugend/kinderbetreuung/

Außerdem finden Sie natürlich alle wichtigen Infos zu den einzel-
nen Einrichtungen auf deren Homepage:
•	Kinderkrippe Tausendfüßler: www.kvfreising.brk.de/tausendfuessler.html
•	Kinderkrippe Zwergenland: www.kvfreising.brk.de/zwergenland.html
•	Tagesmütterprojekt Neufahrn: www.nbh-neufahrn.de
•	Kinderhaus St. Elisabeth: www.kinderhaus-massenhausen.de
•	Kindergarten Keltenweg:www.dwro.de/stamndorte/einrichtung/

kindergarten-kita-am-keltenweg-1
•	Kindergarten Weltentdecker: www.dwro.de/stamndorte/einrichtung/

kindergarten-weltentdecker-mit-schulkindergarten
	 Der Schulkindergarten bietet allen Kindern, die von der Schulpflicht 

zurückgestellt wurden oder auf Wunsch der Eltern erst ein Jahr später 
eingeschult werden, in kleineren Gruppen die bestmögliche Vorberei-
tung auf die schulischen Anforderungen.

•	Kindergarten Mintraching: www.dwro.de/stamndorte/einrichtung/
kindergarten-mintraching

•	Kindergarten St. Franziskus: www.kindergarten-st-franziskus-fehn.de
•	Kindergarten St. Wilgefortis: www.kindergarten-st-wilgefortis-fehn.de
•	Kindergarten Villa Kunterbunt: www.dwro.de/stamndorte/einrichtung/

kindergarten-villa-kunterbunt
•	Kindergarten Zauberwald: www.lebenshilfe-fs.de/zauberwald.html
•	Kindergarten am Sportplatz: www.johanniter.de/juh/lv-bayern/rv-

oberbayern/standorte-einrichtungen-in-oberbayern/einrichtung-vor-
ort/johanniter-kindergarten-am-sportplatz-neufahrn-2246

Anmeldung nicht vergessen!
Alle Eltern, deren Kinder ab September 2024 eine Krippe oder einen 
Kindergarten besuchen sollen, müssen eine Anmeldung ausfüllen. Dies 
gilt auch für Kinder, die bereits angemeldet wurden oder aus dem ver-
gangenen Betreuungsjahr noch auf der Warteliste stehen.
Bitte prüfen Sie bei der Neuanmeldung insbesondere, ob die persönlichen 
Angaben noch aktuell sind und ob Sie die Prioritäten der angekreuzten 
Kinderbetreuungseinrichtungen ändern oder ergänzen möchten.
Die Anmeldeformulare finden Sie zum Download auf Gemeindehome-
page unter  https://www.neufahrn.de/wohnen-leben/kinder-und-ju-
gend/kinderbetreuung/ oder sie können im Rathaus abgeholt werden. 
Für die Betreuung bei einer Tagesmutter oder in der Großtagespflege 
erfolgt die Anmeldung direkt bei der Nachbarschaftshilfe Neufahrn e.V.

Bitte beachten Sie bei der Anmeldung:
•	Anmeldeschluss für das kommende Betreuungsjahr in den Kindergär-

ten: 29.03.2024
•	Abgabe der Anmeldeformulare bitte in der Einrichtung mit Priorität 1 

oder im Rathaus
•	Vergabe der freien Plätze erfolgt in enger Abstimmung zwischen Gemein-

de Neufahrn und den Leitungen der Einrichtungen nach Alter der Kinder
•	Wir versuchen dabei, die Wünsche der Eltern zu berücksichtigen, bitten 

aber um Verständnis, wenn dies nicht immer gelingt. 
•	Die Eltern erhalten in der letzten Aprilwoche von der Einrichtung, in 

der das Kind einen Platz erhalten kann, eine schriftliche Zusage mit der 
Bitte um Rückmeldung und Bestätigung innerhalb von 14 Tagen.

Die Gebühren in den Krippen und Kindergärten ab September 2024 
finden Sie ebenfalls auf der Homepage der Gemeinde Neufahrn unter 
https://www.neufahrn.de/wohnen-leben/kinder-und-jugend/kinder-
betreuung/.

‚KUNST IM RATHAUS‘

Noch bis 09.02. stellt der Neufahner Aquarell-
maler Hartmut Hattler im Rathaus aus

Ab 11. Januar stellt der Neufahrner Aquarellma-
ler Hartmut Hattler im Rathaus aus. Die Ausstel-
lung kann bis einschließlich 09. Februar zu den 
üblichen Öffnungszeiten des Rathauses besucht 
werden. Mehr Infos zu Hartmut Hattler unter 
www.hattler-atelier.de

STANDESAMT AM 24.01. GESCHLOSSEN

Wegen der Dienstbesprechung der Standesbeamt:innen des Land-
kreises Freising bleibt das Standesamt im Neufahrner Rathaus am 
Mittwoch, 24. Januar 2024, ganztägig für den Parteiverkehr ge-
schlossen.

AUFRUF AN DIE NEUFAHRNER VEREINE

Die Gemeinde Neufahrn hat auf ihrer Homepage www.neufahrn.de 
unter der Rubrik Freizeit & Kultur eine Liste der Vereine im Gemein-
degebiet veröffentlicht um den Bürger:innen und Bürgern eine Über-
sicht über das Vereinsleben in der Gemeinde Neufahrn anzubieten. 

In diesem Kontext bitten wir alle Vereine, ihren aktuellen Eintrag zu 
überprüfen. Änderungen gegebenenfalls bitte an presse@neufahrn.
de melden. Gerne nehmen wir natürlich auch jederzeit Neueintra-
gungen entgegen.

AUFRUF FÜR MUSIKALISCHE KÜNSTLER UND KABARETT -  
LANDKREIS FREISING

Liebe Musikerinnen, Musiker 
und Kabarettisten
im Landkreis Freising,

Wir suchen nach den kreativsten Stimmen 
und unterhaltsamsten Talenten unserer Regi-
on, um gemeinsam eine unvergessliche Ver-
anstaltung zu gestalten! Egal, ob ihr Musik in 
allen Genres beherrscht oder mit eurem hu-
morvollen Kabarett das Publikum zum Lachen 
bringen könnt – wir möchten eure einzigar-
tigen Fähigkeiten in den Mittelpunkt stellen.

Bewerbt euch für die Chance, auf unserer kleinen Bühne im Mesnerhaus 
zu glänzen! Schickt uns doch unter kultur@referent.neufahrn.de eine kur-
ze Beschreibung eures Acts, eure Biografie und Kontaktdaten. 
 
Wir freuen uns auf vielfältige Beiträge, die die musikalische und hu-
moristische Vielfalt im Landkreis Freising repräsentieren.

Gemeinsam wollen wir eine unvergessliche Veranstaltung schaffen 
und das künstlerische Potenzial unserer Gemeinschaft feiern!

Mit kreativen Grüßen 
Eure Kulturreferentin Silke Rößler  

AUS DEM RATHAUS
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SITZUNG VOM 18.12.2023 berichtet  von Maria Schultz

Ehrung Dr. Walter Ort (posthum) und Stefan Heiger
 
In der Sitzung des Gemeinderats vom 20.11.2023 wurde be-
schlossen, Herrn Dr. Walter Ort die Bürgermedaille in Gold mit 
Ehrennadel zu verleihen. Herr Dr. Ort hat sich insbesondere um 
die Erstellung der Ortschronik zum Ortsjubiläum „1250 Jahre 
Mintraching“ verdient gemacht. „Die Chronik bringt bleibend 
die hohe Fachkompetenz von Herrn Dr. Ort zum Ausdruck“ so 
Bürgermeister Heilmeier.
Leider ist Dr. Ort am 21.11.2023 verstorben. Die Bürgermedaille 
wurde ihm deshalb posthum verliehen und an seine Ehefrau Ulla 
und seinen Sohn Stefan überreicht. Wie Frau Ort mitteilte, konnte 
sie ihm noch von der Ehrung durch die Gemeinde berichten.

Bereits am 14.12.2020 beschloss der Gemeinderat einstimmig, 
Herrn Stefan Heiger ebenfalls die Bürgermedaille in Gold mit Eh-
rennadel zu verleihen. Die Ehrung verzögerte sich sowohl durch 
Corona als auch aus gesundheitlichen Gründen und konnte erst 
am 18.12.2023 durchgeführt werden. Herr Heiger ist seit 2002 1. 
Vorstand der FFW Massenhausen, seit 1998 ist er 1. Vorsitzender 
im Pfarrgemeinderat und organisiert seit vielen Jahren im kirchli-
chen Bereich die unterschiedlichsten Veranstaltungen, außerdem 
ist er als Mesner tätig. Er ist zudem intensiv eingebunden in die 
Erarbeitung des Konzepts „Pfarrheim plus“.
Um die Einstimmigkeit der beiden Beschlüsse noch einmal zu be-
kräftigen, nahmen die drei Neufahrner Bürgermeister Franz Heil-
meier, Josef Eschlwech und Ozan Iyibas die Ehrungen gemeinsam 
vor.

Erschließung des Baugebiets Neufahrn Nord West

Ein Vertreter des Ingenieurbüros Heinhaus informierte ausführ-
lich über die geplante Erschließung des Neubaugebiets Neufahrn 
Nord West. Die Vorstellung umfasste die Erschließungsstraße 
vom Kurt-Kittelweg aus. Der vorgesehene verkehrsberuhigte Be-
reich soll gepflastert werden (kein Asphalt), Parken ist dort nur 
in vorgesehenen Bereichen möglich, auch Baumbepflanzung ist 
vorgesehen. Die Verbindung zum Grünlandweg und zum Ligus-
terweg wird durch Grüninseln ebenfalls verkehrsberuhigt. 
Die Kosten der Erschließung werden sich auf ca. 2 Mio. Euro be-
laufen. Der vorgeschlagene Erschließungsplan wurde einstimmig 
angenommen.

Jahresrechnung 2022

Gemeinderat Burghard Rübenthal (CSU) verlas den ausführlichen 
Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zur Prüfung der Jah-
resrechnung 2022. Es ergaben sich keine Beanstandungen, Auf-
gaben aus früheren Prüfberichten wurden inzwischen umgesetzt 
bzw. sind noch in Bearbeitung. Da sich keinerlei Einwendungen 
ergaben, erfolgte der Entlastungsbeschluss ohne Gegenstimmen.

Jahresabschluss

Diese Sitzung war die letzte des Jahres 2023. Traditionell ergriff 
der 2. Bürgermeister Josef Eschlwech zum Abschluss das Wort 
und bedankte sich bei allen Gemeinderäten und -rätinnen für die 
gute überparteiliche Zusammenarbeit im Hinblick auf das ge-
meinsame Ziel, die Gemeinde Neufahrn weiter voranzubringen. 
Sein Fazit: „Wir sind auf dem richtigen Weg!“ 

GEMEINDERAT 

++ Ehrung Dr. Walter Ort (posthum) und Stefan Heiger ++ Erschließung Baugebiet Neufahrn 
Nord- West ++ Jahresrechnung 2022 ++ Jahresabschluss ++ 

Nächste Gemeinderatssitzung: 

Mo., 29.01.2024, 19 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal 

Verleihung der goldenen Bürgermedaille mit Ehrennadel durch die drei 
Bürgermeister: (v.li) Ozan Iyibas, Stefan Heiger, Franz Heilmeier, Ulla und 
Stefan Ort, Josef Eschlwech  

AKTUELLE BERICHTE
und viele Fotos finden Sie auch unter

www.neufahrner-echo.de
 Find us on facebook!
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Friedhelm Kassner
Malerbetrieb u. Gerüstbau GmbH

Kompetent Konsequent Kreativ

Am Winkelfeld 11 · 85376 Hetzenhausen
Tel.: 08165 / 9 83 14 · Fax: 08165 / 9 83 16
kassner@friedhelm-kassner.de
www.friedhelm-kassner.de

• Maler- und Lackierfachbetrieb
• Individuelle Raumgestaltung
• Feine Mal- und Lackiertechniken
• Bodenbeläge- und Teppichverlegung
• Fassaden- und Spezialgerüstbau
•  Umweltfreundliche Fassaden -

reinigungssysteme

•  Betoninstandsetzung, Beton-
sanierung, Betonschutz

•  Industrie/Boden-
beschichtungen

•  Fachverarbeiter für 
Wärmedämm-Verbundsysteme

•  Individuelle Farbentwürfe zur 
Fassadengestaltung

UNSERE LEISTUNGSPALETTE:

Alle Jubiläumsangebote und Aktionsküchen auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

ASMO Küchenstudios  fi nden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-Süd, 
München/West-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

ASMO Küchen GmbH
Gültig bis 08/2024

Foto: ASMO KÜCHEN für Firma BETA Projekt GmbH, München

Adventsmusizieren  
für den guten Zweck

Besinnung und Fröhlich-
keit müssen im Advent 
kein Gegensatz sein. Das 

erwies sich auch heuer wieder 
beim Adventsmusizieren des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
in Neufahrn. Heiterkeit rief der 
Verzicht auf die namentliche 
Begrüßung der zahlreich er-
schienenen Lokalprominenz 
hervor, „denn wir wollen keine 
Allerheiligen-Litanei herunter-
beten“. Die vielen Besucher 
in der mit Kerzen heimelig il-
luminierten Franziskuskirche 
erlebten eine stimmungsvol-
le Hinführung auf das Weih-
nachtsfest.
Wie es seit mehr als 30 Jahren 
Tradition ist, wirkten ausschließ-
lich heimische Sänger und Musi-
kanten mit, die auf Honorar und 
Spesen verzichteten. Dass dies 
für das Niveau des Adventsmu-
sizierens kein Nachteil ist, bewie-
sen alle Mitwirkenden. 
Mit einem kraftvollen „Rorate“ 
eröffnete der Männergesangver-
ein Giggenhausen die gemein-
same Adventsfeier, um später im 
Dreigesang mit dem „Engel des 
Herrn“ auf das Lukas-Evangelium 
einzugehen. Die Mintringer Mu-
sikanten sind mit dabei, seit es 
das Adventsmusizieren gibt. Sie 
begeisterten mit ihrer einfühlsa-
men Stubenmusik einmal mehr 
die Zuhörer. 

Einen schwungvollen Kontra-
punkt setzte die Neufahrner 
Henhaof-Musi, die die Besu-

cher bis ins weihnachtliche 
Irland führte. Das Klarinetten-
Ensemble des Musikvereins 
Sankt Andreas Eching erinner-
te mit ihren adventlichen und 
weihnachtlichen Weisen an die 
Hirten am Stall von Bethlehem. 
Die Musikanten zeigten aber 
auch, dass man mit leicht ver-
jazzten Adventsliedern das Pu-
blikum auch mitnehmen kann.

Genau am ersten Weihnachts-
tag vor einem Jahr hatte die 
Sprecherin Katharina Lang 
selbst ihr erstes Kind zur Welt 
gebracht. Sie löste deswegen 
Heiterkeit aus, als sie aus eige-
ner Erfahrung die Frage stellte, 
ob es der jungen Mutter Maria 
vielleicht nicht doch lieber ge-
wesen wäre, wenn sie nach den 
langen Stunden der Geburt 
eine ordentliche Mahlzeit be-
kommen hätte und nicht den 
Besuch von drei alten Männern, 
die Gold, Weihrauch und Myrre 
dabeihatten. 

Der gemeinsam gesungene An-
dachtsjodler beendete die ad-
ventlichen 90 Minuten. Die Be-
sucher legten 1.200 Euro in die 
Spendenkörberl ein. Das Geld 
geht zur Hälfte an die Malenke-
Stiftung zur Hilfe für notleiden-
de Gemeindebürger und zur 
anderen Hälfte an die Pfarrei, 
zweckgebunden für die Sozial-
station.  

Artikel und Foto: NE
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Kanalbau
Untere Hauptstraße 7
85376 Massenhausen

• Abbruch
• Tiefbau
• Entwässerung

Telefon:    0 81 65 / 82 44
Handy:  Michael  0157 / 38 81 60 57
   Otto   0157 / 73 30 00 09
E-Mail:     info@otto-zech.de www.otto-zech.de

www.morina-sonnenschutz.de
0811 98476 · info@morina-sonnenschutz.de

Werkzeug- und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 1090, Fax 35 55

Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

www.IhrBaumProfi.de
schnell - sauber - preiswert

Firma J. Höllinger Tel.: 08161 – 9762486

BAUMFÄLLUNGEN - NEU! Fällkran
PROBLEMFÄLLUNGEN
WURZELSTOCKFRÄSUNG
BAUMPFLEGE
GARTENPFLEGE

– kostenlose und unverbindliche Beratung –
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Weihnachtsfeier des  
Jugendwerkes Birkeneck

Auf der Weihnachtsfeier 
des Jugendwerkes Bir-
keneck in Hallbergmoos 

wurden Mitarbeiter/innen für 
Ihre langjährige Tätigkeit im Ju-
gendwerk sowie manche runde 
Geburtstage geehrt. Geschäfts-
führer Joachim Nunner beton-
te, dass es gerade heutzutage 
keine Selbstverständlichkeit 
mehr sei, solche langjährigen 
Jubiläen feiern zu können. Er 
dankte hierbei den Jubilaren/
innen für Ihre wertvolle und 
sinnstiftende Arbeit, aber auch 
für Ihre Verbundenheit, die Sie 
dem Jugendwerk schenken. 
Gerade in Zeiten des Fachkräf-

temangels ist die beidseitige 
Bindung der Mitarbeitenden 
und der Einrichtung, das wert-
vollste Gut.

Es wurden Frau Hofbauer und 
Frau Kraft für 35 Jahre und Frau 
Lawrenz für 30 Jahre Dienst im 
Jugendwerk Birkeneck geehrt.
Seit 10 Jahren sind Frau Do-
naubauer, Frau Haidenhofer, 
Frau Lackermeier, Frau Weber, 
Frau Wieser, Herr Brandl, Herr 
Kentgens und Herr Temme tra-
gende Säulen im Jugendwerk 
Birkeneck.  

Artikel und Foto: NE

Feminance spendet Plätzchen und 
Lebkuchen an die Kleiderkammer 
Neufahrn

Feminance die „Female-Tanzgruppe“ des TSV Neu-
fahrn spendet Plätzchen und Lebkuchen, alles was 
nicht am Weihnachtsmarkt verkauft werden konnte, 

an die Kleiderkammer Neufahrn. Die Feminance Tanz-
gruppe vertreten durch Sarah, Steffi, Ola, Linda und 
Steffi, zusammen mit dem 1. Vorstand des TSV Neufahrn, 
Frank Bandle, überreichten das Lebkuchen-Plätzchen 
Paket an die Kleiderkammer/Reparaturkaffee.  Beate 
Frommhold-Buhl nahm das Paket erfreut in Empfang.  



Auch die Ortschaften Für-
holzen und Mintraching 
luden heuer wieder alle 

Bürgerinnen und Bürger zu vor-
weihnachtlicher Geselligkeit ein.

Christkindlmarkt in Fürholzen
Nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr organisierte 
der Madlverein Wuide Herzen 
Fürholzen heuer erneut den 
Christkindlmarkt. Es waren so 
viele gekommen, dass diejeni-
gen, die mit dem Auto kamen, 
schon kurz nach der Eröffnung 
einen längeren Spaziergang in 
Kauf nehmen mussten, denn 
die Parkplätze waren voll. 
Im Gemeinschaftshaus gab es 
zahlreiche Möglichkeiten, sich 
mit hübschen Dingen wie z.B. 
Schürzen, Gestricktem oder 
Modeschmuck einzudecken. 
An den zahlreichen Ständen 
im Freien konnte man Leckeres 
aus Fürholzer Küchen entde-
cken, wie z.B. bei Tanja Mai-
er, die Plätzchen und Stollen 
anbot. Dass darin viel Arbeit 
steckt, kann man sich vorstel-
len, „vor vier Wochen hat mei-
ne Tochter mit dem Backen an-
gefangen“ sagt sie.
Die Gäste fanden sich in ge-
mütlichen Runden zusammen, 
bei Glühwein, Punsch und Grill-

wurst-Semmeln. Ein Wunsch-
Weihnachtsbaum war mit 
Zetteln behangen, auf denen 
kleine Wünsche von Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des 
Neufahrner Pflegeheims Pich-
lmayr standen. Erfreulich viele 
pflückten einen Zettel ab, um 
den entsprechenden Wunsch 
erfüllen.
Sehr gefragt waren die Kutsch-
fahrten, am Startplatz stand 
den ganzen Nachmittag eine 
lange Schlange, meistens El-
tern mit ihren Kindern, die mit 
zwei PS eine gemütliche Runde 
durch Fürholzen unternehmen 
wollten. Als es dämmerte, wur-
den die Laternen für den Um-
zug angezündet und anschlie-
ßend sang der Kirchenchor 

Adventslieder. Und damit auch 
alle wussten, wann der Christ-
kindlmarkt aus ist, blies Norbert 
Langwieser zum Schluss noch 
auf seiner Trompete.

Adventsstandl und Advents-
markt in Mintraching
Von Dienstag bis Sonntag war 
im Feuerwehrhof an jedem 
Abend das Adventsstandl der 
Mintrachinger Vereine geöff-
net. Jeden Tag hatte ein an-
derer Verein die Bewirtung 
übernommen: die Landfrau-
en, der Schützenverein, der 
Kindergarten, die Feuerwehr, 
der Burschenverein, der FC 
Mintraching und der Krieger- 
und Soldatenverein. Bei Glüh-
wein, Punsch, Bratwurst- und 

Steaksemmeln trafen sich die 
Mintrachinger abends zum ge-
mütlichen Beisammensein. Die 
gesamten Einnahmen wurden 
am Ende gleichmäßig auf die 
teilnehmenden Vereine verteilt.

Am 2. Advent gab es dann 
nicht nur das Adventsstandl, 
sondern auch einen kleinen 
Adventsmarkt. Auch hier konn-
te man Selbstgemachtes er-
stehen, darunter Mützen und 
Kissen, Körbchen und Kerzen. 
Zum Essen gab es nicht nur 
Semmeln mit Gegrilltem, son-
dern auch Waffeln und Pom-
mes, wobei letztere nicht nur 
von den Kindern geschätzt 
wurden.
Am Nachmittag kam der Niko-
laus. Doch ehe es soweit war, 
traten erst einmal die Klöpflkin-
der auf und sangen ihre traditi-
onellen Klöpfllieder, mit denen 
sie von Haus zu Haus gehen, an 
Mintrachinger Türen klopfen 
und um eine Spende bitten. An 
diesem Tag mussten sie nicht in 
der Kälte herumlaufen, sondern 
gingen nach dem Singen mit 
ihrer Sammelbüchse zu den Zu-
hörern, die hoffentlich großzü-
gig spendeten. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Punsch  

Weihnachtsmärkte in Fürholzen und Mintraching

Mit einem heißen Getränk in der Hand lässt es sich auch im Winter gemütlich feiern.

Am Samstag war der Burschenverein im Adventsstandl für Essen und 
Getränke zuständig.
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Miteinander reden, miteinander lachen - 70 Jahre Eheglück 
Lore und Edwin Jirasek feiern ihre Gnadenhochzeit

Kennengelernt haben sich 
Lore und Edwin Jirasek 
1949 beim Tanzen, wie 

das damals so üblich war. Der 
Funke sprang schnell über und 
als Edwin fragte „darf ich dich 
heimbringen?“ antwortete 
Lore ohne zu zögern mit „ja!“ 
Edwin Jirasek schmunzelt beim 
Erzählen, „da wusste ich aber 
nicht, dass das sieben Kilome-
ter sind…“ Doch auch er hat 
nicht alles gesagt, auf die Frage 
nach seinem Namen antworte-
te er „ich heiße Peter“. Alle 
Missverständnisse konnten of-
fensichtlich schnell ausgeräumt 
werden, denn 1953 standen die 
beiden vor dem Traualtar und 
am 19. Dezember 2023 konn-
ten sie das seltene Fest der 
Gnadenhochzeit feiern.

Zwei Töchter kamen auf die 
Welt. Fünf Enkelkinder und 
vier Urenkel haben im Laufe 
der Jahre die Familie vergrö-
ßert. Vor zehn Jahren zog das 
Ehepaar von Moosburg nach 

Neufahrn, wo die beiden nun 
in unmittelbarer Nähe zu einer 
ihrer Töchter eine neue Heimat 
gefunden haben, die andere 
Tochter lebt auf der Nordseein-
sel Baltrum. 

Als die Kinder noch zuhause 
wohnten, ging es jedes Jahr 
im Urlaub an den Gardasee. 
Später folgten dann die gro-
ßen Reisen rund um die ganze 
Welt, fünf Wochen Amerika, 
Südafrika, Norwegen, Aust-
ralien… - die beiden können 
auf viele schöne Erinnerungen 
zurückblicken. Heute sind dem 
Reisen durch das Alter und 
gesundheitliche Einschränkun-
gen Grenzen geboten. Die-
se hat Edwin Jirasek mit zwei 
klaren Entschlüssen auch ganz 
deutlich gezogen: vor ein paar 
Jahren hat er das Autofahren 
aufgegeben, woanders über-
nachten will er auch nicht mehr. 
Langweilig wird es den beiden 
zuhause aber absolut nicht, 
denn sie sind leidenschaftliche 

Spieler. Mühle, Skip Bo – mor-
gens und nachmittags werden 
an jedem Tag die Karten oder 
die Spielbretter hervorgeholt. 
Wobei Edwin mit einem Au-
genzwinkern verrät, welche 
Spiele er nicht so gerne mag, 
„weil ich dabei meistens ver-
liere.“

„Wir sind eine fröhliche Fami-
lie“ sagen die Töchter. Aber 
das gemeinsame Verständnis 
ist nicht nur in der heiteren At-
mosphäre begründet. Gefragt, 
was sie aneinander gut finden, 
sagt Edwin, „das Vergeben!“ 
und Lore bestätigt dies. Sie 
weiß, dass es in 70 Jahren zwar 
viele Höhen, aber gelegentlich 
auch Tiefen gegeben hat. Ihr 
Mann fügt hinzu: „dass wir uns 
treu waren und sind.“ Lore Jira-
sek gefällt an ihrem Mann, dass 
er sagt, was er denkt. Einig sind 
sie sich auch darin: „Wir reden 
über alles“ und – nicht zu un-
terschätzen – „wir haben immer 
viel miteinander gelacht!“ Wie 

gut sich die beiden verstehen 
und wie sehr sie sich nach 70 
Jahren Ehe immer noch mö-
gen, ist unübersehbar. „Wir 
gleichen uns aus“ sagt Edwin 
Jirasek. Vielleicht ist dies eines 
der Geheimnisse ihres Glücks. 

Gefeiert wurde die Gnaden-
hochzeit mit der ganzen Fami-
lie bei einem Abendessen im 
Gasthof Maisberger. Bürger-
meister Franz Heilmeier gra-
tulierte dem Ehepaar Jirasek 
nicht nur mit einem Geschenk-
korb der Gemeinde, sondern 
überbrachte auch Glückwün-
sche und ein Präsent von Land-
rat Helmut Petz.
Auch das Neufahrner Echo gra-
tuliert herzlich und wünscht 
dem Jubelpaar noch viele 
glückliche gemeinsame Jahre 
im Kreise der Familie. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Seit 70 Jahren ein glückliches Paar. Bürgermeister Franz Heilmeier gratuliert Lore und Edwin Jirasek zur Gnadenhochzeit.
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Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle
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Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.
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Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

Vorlesewettbewerb Deutsch 2023/24 
am OMG Neufahrn 
Superheldinnen und  
-helden des Lesens

„Meine Superkraft: 
Vorlesen“. Unter 
diesem Motto steht 

heuer der bundesweite Vorle-
se-wettbewerb, an dem jedes 
Jahr über 600.000 Schülerinnen 
und Schüler der 6. Jahrgangs-
stufe teilnehmen. Am Oskar-
Maria-Graf-Gymnasium fand 
dazu am 8. Dezember 2023 
der diesjäh-rige Schulentscheid 
statt.

Die besten Vorleserinnen und 
Vorleser der 6. Klassen (zwei 
Mädchen, vier Jungen) ent-
führten das Publikum in span-
nende und fremde Welten: in 
die Zauberwelt von Oz, nach 
Rocky Beach, wo die drei Fra-
gezeichen ermitteln, und bis in 
die Tiefen des Meeres.

Danach wurde in der Über-
raschungsrunde aus Otfried 

Preußlers „Krabat“ vorgelesen. 
Ge-bannt hörten das Publikum 
und die Jury den abwechs-
lungsreichen und lebendigen 
Darbie-tungen zu. Das Er-
gebnis der Jury, die aus Petra 
Pflästerer (Schulleitung), Anke 
Taresch (Fach-schaft Deutsch), 
Felix Bergauer (Elternbeirat) 
und Nilsu Elma (Schülerspre-
cherin) bestand, wurde schließ-
lich nach kurzer Wartezeit ver-
kündet:

Schulsiegerin ist Maya Anczyk 
aus der Klasse 6b. Sie hatte am 
lebendigsten und sichersten 
gelesen und erhielt eine eige-
ne Urkunde. Alle Kandidatin-
nen und Kandidaten bekamen 
Bü-chergutscheine und Lese-
zeichen, die der Elternbeirat 
gespendet hatte.  

Artikel und Foto: NE

Siegerin Maya freut sich über ihren Sieg.

*Ausgenommen bereits reduzierte Ware!

Mo. - Fr.:  9:00 - 18:30 Uhr
Sa.:  9:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Schultaschen-
aktion!

Nur im Februar: 15% Rabatt*

auf alle vorrätigen Schulranzen und Schulrucksäcke von 
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Traditionell fand am 03. 
Dezember der letzte 
Wettkampf des Jahres 

für die Schwimmer*innen des 
SV77 Neufahrn in Neuburg 
statt. Nach einer langen Coro-
na-Pause freuten sich alle auf 
diesen schönen Wettkampf. 18 
Schwimmer*innen sprangen bei 
insgesamt 81 Starts ins Wasser 
um um das ersehnte Edelme-
tall zu kämpfen. Mit großem 
Erfolg! 27 Goldmedaillen, 20 
Silberne und 16 Bronzene gin-
gen nach Neufahrn.

Am erfolgreichsten war dieses 
Mal Hannah Kolbmann (2007), 
bei fünf Einzelstarts holte sie 
fünfmal Gold. Über 50m Brust 
schwamm sie sich mit einer 
Zeit von 00:39,00 auf Platz 9 
der ewigen Top Ten des Ver-
eins. Mit 00:36,09 auf 50m Rü-

cken sicherte sie sich ebenfalls 
Platz 9 auf dieser Liste. 4mal 
Gold und eine Silbermedaille 
erschwamm sich Laura Hana-
fi (2006), 4x Gold und einmal 
Bronze hingen am Ende um 
den Hals von Nadia Schus-
ter (2002), Carolin Schechler 
(2008) steuerte dreimal Gold 
und einmal Silber bei.  Drei 
Goldene und zwei Silberne 
standen am Abend für Simon 
Allebrodt (2001) auf dem Pa-
pier. Seine Zeit von 00:26,20 
über 50 Freistil findet Simon 
nun auf Platz 6 der Top Ten 
des SV77 wieder. Auch Florian 
Kink (1997) konnte bei jedem 
seiner drei Einzelstarts Gold 
aus dem Wasser holen. Für 
Annalena Stöhr (2008) erreich-
te einen ersten, drei zweite 
und einen dritten Patz, Corin-
na Zoltner (2003) stand eben-

falls einmal ganz oben auf dem 
Podest, zweimal auf Platz zwei 
und zweimal auf Platz drei. 
Auch Sarah Zoe Schwebcke 
(2009) ließ sich eine Gold-
medaille umhängen, zwei 
Bronzene kamen auch noch 
dazu. Schwer zu tragen hatte 
auch Leo Caddy (2007), er er-
schwamm sich 5x Silber. Über 
jeweils dreimal Silber freuten 
sich Andreas Freymann (1997) 
und Jasmin Kaitschick (2003), 
für Andi kam noch zweimal 
und für Jasmin noch einmal 
Bronze dazu. Die jüngste Neu-
fahrnerin, Pia Frederike Kaz-
meier (2013) freute sich sehr 
über ihre Silbermedaille. Drei-
mal Bronze ging an Thomas 
Freymann (2002), zweimal an 
Levon Satzger (2003) und ein-
mal an Daniel Hammeschmidt 
(2011) und Felix Utermöh-

len (2012). Leoni Hinsberger 
(2009) freute sich über drei 
neu persönliche Bestzeiten.

Zum krönenden Abschluss 
schwamm die 1. Mannschaft 
des SV77 mit Nadia, Laura, 
Andi, Hannah, Simon und Flo 
unter tosendem Jubel zu Gold.

Ob am Beckenrand oder bei 
den Siegerehrungen, der SV77 
war nicht zu überhören. Egal 
ob Anfeuerrufe oder Jubel, der 
SV77 machte Stimmung. Hätte 
es Medaillen für die beste Stim-
mung gegeben – GOLD wäre 
nach Neufahrn gegangen.  

Artikel und Foto: NE

Medaillenregen für den SV77 Neufahrn  
48. Adventsschwimmen in Neuburg an der Donau



Wir suchen dich! 
Bei uns warten spannende Herausforderungen auf Dich! Du bist

Projektleiter / Techniker / Meister (m/w/d)

Kundendiensttechniker - 
Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Das Oskar-Maria-Graf-
Gymnasium Neufahrn 
wurde am 1. Dezember 

2023 vom bayerischen Staats-
minister für Digitales Dr. Fabi-
an Mehring, MdL, Dr. Wieland 

Holfelder von Google, Dr. 
Christof Prechtl von vbw und 
Harald Fisch, Vorstand „MINT 
Zukunft schaffen!” als „Digitale 
Schule”  ausgezeichnet. Arne 
Terkowski nahm die für drei 

Jahre gültige Auszeichnung 
stellvertretend für die Schulfa-
milie entgegen. 
Die Ehrung der „Digitalen 
Schule“ steht unter der Schirm-
herrschaft des Bundesministers 

für Digitales und Verkehr Dr. 
Volker Wissing sowie des Baye-
rischen Staatsministers für Digi-
tales, Dr. Fabian Mehring. 

Artikel und Foto: NE

Auszeichnung „Digitale Schule“

Von links nach rechts: Dr. Christof 
Prechtl, Harald Fisch, Dr. Wieland 

Holfelder, Arne Terkowski, 
Staatsminister Dr. Fabian Mehring, 

Judith Herrmann, Peter Brichzin, 
Martin Wunsch
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KIRCHEN AKTUELL

04.02.24       10.00	 „Der Besondere“                                	 Karin Jordak & Team
04.02.24       17.30	 OASE- Gottesdienst für Mitarbeitende  Team 
18.02.24       10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl                	 Karin Jordak
24.02.24       11.00	 Kindergottesdienst                             	 Team
25.02.24       10.00	 Treffpunkt Gottesdienst                      	 Steffen Schubert

Kindergottesdienst	 Samstag, 20.01.2024, 11-12 Uhr
			   Gemeindesaal Auferstehungskirche Neufahrn

Jugendaktionstag	 Samstag, 20.01.2024,  ab 19 Uhr
			   Kinoabend in Emmaus Hallbergmoos

EVANGELISCHE KIRCHE | Auferstehungskirche | Lutherweg 1 

Die Gemeinde Neufahrn b. Freising trauert um seinen 
Ehrenbürger und langjährigen Gemeinderat 

Herrn Franz Steinberger
Die Gemeinde Neufahrn verliert mit dem Verstorbenen 

einen engagierten Bürger, der sich sehr um die Gemeinde 
verdient gemacht hat. Sein persönliches Engagement zum 

Wohle der Gemeinde verdient Dank und Anerkennung.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten 
und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Den Angehörigen bekunden wir unser Mitgefühl.

Franz Heilmeier
1. Bürgermeister 

für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

08165 - 910 60
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“

Fraktion und Vorstand

Sein Ziel war immer ein lebenswertes Neufahrn zu erhalten, so war auch sein Wirken als Kommunalpolitiker 40 Jahre lang ausgerichtet. 
Die Gemeinschaft war ihm wichtig, er hatte immer ein Gespür für seine Mitmenschen und deren Sorgen.
In tiefer Anteilnahme

Am Montag, den 25.12.2023 verstarb unser Gründungsmitglied
und langjähriger Gemeinderat der FREIEN WÄHLER Neufahrn

Franz Steinberger 
Landwirt / Ehrenbürger der Gemeinde Neufahrn

Glaubenskurs 2024 – Woran glaubst Du?
Herzliche Einladung zum Glaubenskurs 2024 mit Steffen Schubert & Team

Die einen glauben an Gott, die anderen ans Geld oder die Wissenschaft, 
manche glauben an sich selbst und manche an gar nichts. Und wie ist das bei 
Ihnen? Woran glauben Sie? Wir laden Sie ein, Ihren Glauben neu zu entde-
cken! Und wir laden Sie herzlich ein, Ihre Freunde zu motivieren und mitzu-
bringen, die sich in einem interessanten und gemütlichen Rahmen mit dem 
Glauben auseinandersetzen wollen. Oder sich nochmals mit der Bibel, mit der 
Geschichte von Jesus Christus und mit der Frage zu beschäftigen, woran sie 
eigentlich glauben.

Der erste Abend am Montag, 22. Januar 2024, ist als eine Art „Schnupper-
abend“ gedacht. Die sieben Abende bauen inhaltlich aufeinander auf. Des-
halb ist Ihre regelmäßige Teilnahme sinnvoll! Ihre Anmeldung im Gemeinde-
büro hilft uns sehr bei der Planung. Wir freuen uns sehr auf Sie!
Kick-Off: Montag, 22.01.2024 | 20.00 - 22.15 Uhr
Gemeindezentrum Emmauskirche

Die Themen:
1. Abend: 22.01., 20.00 Uhr: Wer‘s glaubt wird selig. Das Comeback der Religion
2. Abend: 29.01., 20.00 Uhr: Wer ist eigentlich der „liebe Gott“?
3. Abend: 05.02., 20.00 Uhr: Die Bibel. Wie kann Gottes Wort ein Buch sein?
4. Abend: 26.02., 20.00 Uhr: Jesus. Ein heruntergekommener Gott
5. Abend: 04.03., 20.00 Uhr: Heiliger Geist. Gott ist immer da!
6. Abend: 11.03., 20.00 Uhr: Glaube und Taufe. Was hat das miteinander zu tun?
7. Abend: 18.03., 20.00 Uhr: Was bedeutet „Christ sein“?
Anmeldung: 	Telefonisch unter: 08165 4270 oder 
	 per Mail bei steffen.schubert@elkb.de
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Nachruf 

Franz Steinberger sen. 

Die katholische Pfarrei Sankt Franziskus Neufahrn trauert um 
Herrn Franz Steinberger sen. 

Franz Steinberger hat sich über viele Jahrzehnte in außerge-
wöhnlicher Weise ehrenamtlich in der Pfarrei und in der poli-
tischen Gemeinde Neufahrn eingebracht. 1972 wählte ihn die 
Bevölkerung in den Gemeinderat, 1974 folgte seine Wahl in die 
Kirchenverwaltung unserer Pfarrei. Bereits 1979 betraute ihn das 
Gremium mit dem verantwortungsvollen Amt des Kirchenpfle-
gers, das er bis zu seinem altersbedingten Ausscheiden im Jahr 
2007 ausfüllte.

Als Kirchenpfleger trug er maßgebliche Verantwortung für die 
Finanzen der Pfarrei und für die 30 Mitarbeiter im Pfarramt und 
in den beiden Kindergärten. Dies kam vor allem zum Tragen, als 
es bei den Pfarrer-Wechseln 1985/86, 1995/96 und 2005/2006 
jeweils zu sehr langen Vakanzen in der Leitung der Pfarrei kam. 
Franz Steinberger hat mit großem Verantwortungsbewusstsein, 
riesigem Zeitaufwand und intensivem Einsatz sein Amt zum 
Wohl der Pfarrei und seiner Mitbürger in der Gemeinde aus-
gefüllt.

In seine Amtszeit fiel die aufwändige Innenrenovierung der 
Pfarrkirche Sankt Franziskus 1984/85. Damals wurde der Altar-
raum umgebaut und modernisiert sowie ein Mittelgang im Kir-
chenschiff geschaffen. Auch der Kauf der großen Orgel erfolgte 

unter seiner Verantwortung. Noch sehr viel arbeitsintensiver 
gestaltete sich freilich die kunsthistorisch geglückte General-
sanierung er alten barocken Pfarr- und Wallfahrtskirche Sankt 
Wilgefortis, von 1984 bis 1991, die er in enger Zusammenarbeit 
mit dem damaligen Pfarrer Dr. Otto Mittermeier vorantrieb.
 
Renovierungsarbeiten in den beiden kirchlichen Kindergärten 
Sankt Franziskus und Sankt Wilgefortis fielen ebenso in seine 
Amtszeit wie die wiederholte Sanierung des Jugendheims, des 
Franziskussaals, des kleinen Pfarrsaals und die grundlegende 
Umgestaltung des Kirchenfriedhofs Sankt Wilgefortis in den 
1990er Jahren. Franz Steinberger beließ es nicht bei der Eintei-
lung von Arbeit, sondern griff selbst immer wieder zur Schaufel 
und ging bei der Arbeit voran. 
In seiner Doppelfunktion als Kirchenpfleger und Gemeinderat 
war er an der Gründung der Neufahrner Sozialstation beteiligt, 
die durch die politische Gemeinde, die katholischen Pfarreien 
Neufahrn und Massenhausen und die Evangelische Kirchenge-
meinde erfolgte. 

Als Kirchenpfleger und Gemeinderat war er 1991/92 auch die 
treibende Kraft bei der Einrichtung eines Ackerrandstreifen-
programms auf Kirchengrund. Hier entwickelte sich im Süden 
von Neufahrn seitdem ein Biotopverbund zwischen dem Natur-
schutzgebiet Garchinger Heide und den Landschaftsschutzge-
biet Isarauen. Rund 30 Hektar wurden der landwirtschaftlichen 
Nutzung entzogen, mit Bäumen und Sträuchern bepflanzt und 
die natürliche Vegetation unterstützt. Als Bauer genoss er das 
Vertrauen seiner Berufskollegen, so dass ein gedeihliches Mit-
einander zwischen den Interessen der Landwirtschaft und dem 
Naturschutz entstand. 1995 erhielt das Neufahrner Ackerrand-
streifenprogramm den Preis der Bundespräsidenten, 2013 wur-
de Franz Steinberger dafür mit dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande ausgezeichnet.

Franz Steinberger war 30 Jahre lang auch Pilgerführer bei der 
alljährlichen Neufahrner Wallfahrt nach Altötting. Bei der Frei-
willigen Feuerwehr Neufahrn wirkte er als Oberlöschmeister an 
der Umstrukturierung der Feuerwehr von der kleinen dörflichen 
Löschgruppe zur leistungsfähigen Stützpunkt Feuerwehr mit 
und fuhr selbst in mehr als 40 Jahren unzählige Einsätze. Bei 
seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat, dem er 40 Jahre 
angehörte, wurde er zum Ehrenbürger ernannt. Dem Heimat- 
und Geschichtsverein gehörte er als Gründungsmitglied an.

Die Pfarrei Sankt Franziskus trauert um einen Mitbürger, der sich 
in außerordentlicher Weise um die Gemeinschaft verdient ge-
macht hat. Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie! Wir werden 
sein Andenken in Ehren halten. 

NACHRUF

* 01.09.1940      25.12.2023

Kirchenpfleger von 1979 – 2007
Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande

Ehrenbürger der Gemeinde Neufahrn
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IMMOBILIEN

Ihr professioneller Partner 
gleich in Ihrer Nähe

Kostenlose Immobilien-Bewertung

25-jährige Erfahrung
und regionale Marktkenntnis

Verkauf / Vermietung
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Ein Herzliches Dankeschön für 
das große Engagement beim 
Lebenden Adventskalender

Inmitten der winterlichen 
Vorfreude und festlichen At-
mosphäre möchten wir uns 

herzlich bei jedem Einzelnen 
bedanken, der dazu beigetra-
gen hat, unseren Lebenden Ad-
ventskalender vom i-Tüpferl zu 
gestalten. Dieses bezaubernde 
Gemeinschaftsprojekt wurde 
durch das unermüdliche En-
gagement, die Kreativität und 
den Einsatz vieler Menschen zu 
einem wahren Erfolg.
Das Herzstück des Lebenden 
Adventskalenders sind zweifels-
ohne die engagierten Mitwir-
kenden, die mit Leidenschaft 
und Hingabe dafür gesorgt 
haben, dass jede Türöffnung zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
wurde. Von musikalischen Dar-
bietungen über besinnliche Ge-
schichten bis hin zu kunstvollen 
Aufführungen haben sie die 
Vorweihnachtszeit in unserer 
Gemeinde mit Freude erfüllt.
Ein großes Dankeschön gilt 
auch den Organisatoren, die im 
Hintergrund die Fäden zogen 
und dafür sorgten, dass der 
Lebende Adventskalender rei-
bungslos ablaufen konnte. Ihr 
Engagement, ihre Planung und 
ihre Liebe zum Detail haben 
dazu beigetragen, dass diese 

Veranstaltung zu einem wahren 
Highlight wurde.
 
Nicht zuletzt möchten wir uns 
bei allen Besuchern bedanken, 
die die Veranstaltungen des Le-
benden Adventskalenders mit 
ihrer Anwesenheit und positi-
ven Energie bereichert haben. 
Ihr Interesse und Ihre Teilnah-
me ließen eine eng zusam-
menrückende Gemeinschaft in 
der Adventszeit entstehen. Ein 
tolles Gefühl für alle die dabei 
waren.
Der Lebende Adventskalender 
ist ein wundervolles Beispiel für 
die Schönheit der Zusammen-
arbeit und des gemeinschaftli-
chen Engagements. In diesem 
Sinne möchten wir ein herzli-
ches Dankeschön an alle aus-
sprechen, die dazu beigetragen 
haben, unsere Vorweihnachts-
zeit mit Glanz und Wärme zu 
erfüllen und den Lebenden 
Adventskalender zu einem un-
vergesslichen Ereignis zu ma-
chen. Möge die Wärme dieser 
gemeinsamen Erlebnisse noch 
lange nachklingen und unsere 
Gemeinschaft weiter stärken.
 
Das Team vom i-Tüpferl wünscht 
ein gesundes Neues Jahr.   

LESERBRIEF

Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung des Verfassers und 
nicht des Verlages wieder. Die Veröffentlichung bzw. Kürzung von 
Leserbriefen behält sich der Verlag vor.
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wortung des der Redaktion bekannten 
Verfassers veröffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
Haushalte in Neufahrn, Mintra
ching, Massenhausen, Giggen
hausen, Fürholzen, Hetzenhausen 
(Werbeverbote werden berück-
sichtigt!) sowie in zahlreichen Ge-
schäften im Gemeindegebiet.

· �Auf www.neufahrner-echo.de 
werden viele Beiträge auch mit 
weiteren Fotos veröffentlicht.

·	Artikel erscheinen unter der 
ausschließlichen Verantwor-
tung der gekennzeichneten 
Verfasser und stellen nicht in 
jedem Fall die Meinung des 
Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröf-
fentlichung bzw. Kürzung von 
Leserbriefen behält sich der 
Herausgeber vor.

· �Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksich-
tigt eine entsprechende Rege-
lungen im Rahmen der gen-
derneutralen Sprache / Schrift. 
Entsprechende Begriffe gelten 
im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlech-
ter. Die verkürzte Sprachform 
hat nur redaktionelle Gründe 
und beinhaltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen von 
Fotos und Texten sowie die Richtig
keit der Angaben übernimmt der 
Herausgeber keine Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugswei-
se, sowie Übernahme vom Ver-
lag gestalteter Anzeigen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers.

www.neufahrner-echo.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

Online-Werbung schon ab 4 Cent

Einfach vorfahren und 
sich bequem im Auto 
bedienen lassen!

DRIVE IN
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Alles Gute für  
das neue Jahr!

Wir freuen uns auf viele Berichte 
aus Ihrer Gemeinde.
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Christine & Heiko Schmidt 
und das Team 

vom Neufahrner Echo

NE 7/2024 Dienstag 25.06. Dienstag 02.07.

NE 8/2024 Dienstag 23.07. Donnerstag 01.08.

NE 9/2024 Dienstag 27.08. Dienstag 03.09.

NE 10/2024 Mittwoch 25.09. Mittwoch 02.10.

NE 11/2024 Montag 28.10. Dienstag 05.11.

NE 12/2024 Dienstag 26.11. Dienstag 03.12.

NE 1/2024 Donnerstag 11.01. Mittwoch 17.01.

NE 2/2024 Mittwoch 31.01 Mittwoch 07.02.

NE 3/2024 Montag 26.02. Montag 04.03.

NE 4/2024 Montag 25.03. Mittwoch 03.04.

NE 5/2024 Freitag  19.04. Montag 29.04.

NE 6/2024 Donnenstag 23.05. Montag 03.06.
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2024 Erscheinungstermine
monatlich


